
Lehrplan von Ostern 1862 bis Ostern 18S3.

I. Ordinarius : im Sommer GL. Geich;
im Winter der Director.

Religion 2 St. Lesung des Römer¬

briefes in der Ursprache; evangelische Sittenlehre;

RePetition früherer Pensen; Wiederholung des

Katechismus nud gelernter Lieder. I a c o b y. —

Deutsch 3 St. Uebersicht der Litteraturge-

schichte von 1740 bis ans die neueste Zeit und von

der ältesten Zeit bis 1200; Hauptsätze der Logik;

Uebungen im Definiren nud Dispouireu, sowie im

freien Vortrage; Correctur vierwöchentlicher Auf¬

sätze oder metrischer Versuche. Hudeman n. —
Latein 8 St. Huiulltilian. X; I

und II mit Auswahl; Horat. Oci. III, IV und I

mit Ausw., verbunden mit Memorirübuugeu; Wie¬

derholungen aus der Grammatik; wöchentl. Exerc.

oder Extemp.; vierwöcheutl. Aussätze; metr. Uebun¬

gen. Im Sommer Hudemanu; im Winter

Kämpf. — Griechisch 6 St. Hsroclot. VII;
I^Is-toii. Loor., L!rito, mit Aus¬

wahl; Grammatik nach Bedürsniß, vorzugsweise

Casus- und Moduslehre; wöchentl. Exerc. oder

Extemp. 4 S t. Pfantfch. Noin. II. IX. X.

XI. XIV—XVII. (XII. XIII. XVIII. XIX.

xriv.) 2 St.; im Sommer Pfautsch; im Win¬
ter Kämpf, — Französisch 2 St.

Ans Horrigs ?ranos: I^martiirö's d<z

I^ouis XVI; VillölliÄiii's I'öitsloii; Xncirisux:

Iss stourllis; LörairASi-'s eliansoirs; mündliche

Übersetzungen aus Schiller's ZOjähr. Kriege und

Schiller's Neffe als Onkel, verbunden mit grammat.

Uebungen; wöchentl. Exerc. oder Extemp. Eich-

meyer. — Hebräisch 2 S t. verka, irrsZ.
und die von denselben abgeleiteten Nomina ruaso.

und ksm. bis zum Abschluß der Formenlehre;

wöchentl. Exerc. oder Übersetzungen mit grammat.

Analyse; II. Larll. 18. 24; I. Ivosll. 3 8. 12.
13. 17. 18. 19. 21. 22, 1-38. 23. 24. 29.

31-33, 39 — 42. 45. 46. 49. Jacoby. —

Geschichte und Geographie 3 St. Gesch.

von 1648—1815 und des Mittelalters bis zu den

Kreuzzügen; Wiederholungen aus der griech., röm.

und vaterländischen Geschichte. Wiederholungen aus

dem gesammten Gebiete der Geographie. Hude-
mauu. — Mathematik 4 St. Theorie

I. keg.1. Ordinarius: Prof. vr. Allierti.

Religion 2 St. Lesung des Evangelium

Johannis uud der augsburgischen Eonsession; evan¬

gelische Glaubenslehre; Memoriren von Sprüchen;

Repetition früherer Pensen; Wiederholung des Ka¬

techismus und gelernter Lieder. Jacoby. —

Deutsch 3 St. Litteratnrgesch. von Opitz an

uud Wiederholung einzelner anderer Abschnitte;

freie Vorträge nnd Relationen über die Privatlek¬

türe ; Lektüre von Schiller's Jungfrau von Orleans

und Lefsing's Nathan; vierwöchentliche Aufsätze oder

metrische Versuche. Aus der Logik das Wichtigste

von den Begriffen, Urtheilen und Schlüssen; Be¬

stimmung einzelner Begriffe und Synonymen.
Foltyi> ski. — Lateiu 3 t. I^ivius III

und IV. Virgil. II und III. Im Som¬

mer Foltynski; im Winter Alberti. —

Französisch 4 St. Aus Herrig's :
Horaos von (^orusills nnd von liaeins

nebst einzelnen kleineren Stücken anderer Verfasser;

Sprechübungen, verbunden mit syntaktischen und

phraseologischen Erörterungen; wöchentl. Exerc. oder

Extemp. uud vierwöcheutl. Aufsätze. Alberti. —

Englisch 3 St. Aus Horrig'» IZr.

tirors: kolzsrtsciir, Llröriclav'? rivals;

mündliche Uebertraguug von Schiller's Neffe als

Onkel in's Englische; Sprechübungen; wöchentl.

Exerc. oder Extemp.; vierwöcheutl. Aussätze. Eich-

m e y e r. — Geschichte und Geographie
3 St. Geschichte des Mittelalters bis zur Re-

sormation'; Wiederholungen ans der alten, neueren

und vaterländischen Geschichte. Geographie Eu-

ropa's und der anßereurop. Erdtheile mit Beziehung

ans Enropa. Folty -iski. — Mathematik
5 St. Die combinatorischen Operationen nebst

den Elementen der Wahrscheinlichkeitsrechnung; qua¬

dratische Gleichungen; Hauptsätze der beschreibenden

Geometrie; analytische Geometrie; Gleichung der

geraden Linien; Linien des 2. Grades; Transfor¬

mation der Eoordinaten; arithmetische Aufgaben;

wöchentl. häusliche Arbeiten oder Extemp. Stol-

tzenburg. — Physik 2 St. Mathemati¬

sche Geographie; populäre Astronomie; Lehre vom

Lichte; wöchentl. häusliche Arbeiten oder Extemp.

^ Stoltzenburg. — Chemie 2 St. Die



der unendlichen Reihen; Gleichungen; Stereometrie;

Uebnngen aus verschiedenen Gebieten der Mathe¬

matik; wöchentl. Arbeiten oder Extemp. Gentz.

Physik 2 St. Lehre von der Wärme; Me¬

teorologie; Optik. Gentz. — Zeichnen 3
St. Facultativ für I—III. Rnnge. — Sin¬

gen 2 St. für I—IV, facultativ für I und II, in

2 Abtheilungen. Succo.

-II. Ordinarius: OL. Pfautsch.

Religion 2 St. Mbelkunde des Neuen

Testaments, verbunden mit Lesung einzelner Ab¬

schnitte desselben; Geschichte der christlichen Kirche

bis 800; Wiederholung des Katechismus und ge¬
lernter Lieder. Jacob y. —-Deutsch 2 St.

Lektüre von Göthe's Götz von Berlichiugeu und
Schiller's Wallenstein; Uebnngen im freien Vor¬

trage; dreiwöchentliche Arbeiten oder metrische Ver¬
suche. Stange. — Latein 10 St. I^iv.

XXII. Oio. pro IsK. Nanil. und xro ^.i-okia;
Syntax der Casus und Modi; Wiederholungen aus

der Formenlehre; wöchentl. Exerc. und Extemp.;
Versuche in freien Arbeiten. 8 St. Pfautsch.
Virgil, ^.sn. IV und V; Memorir- und metri¬

sche Uebuugen. 2 St. Alberti. — Grie¬

chisch 6 St. Xsn. II, III und IV;

Syntax nach Bedürfniß; Wiederholungen aus der

Formenlehre, namentlich der vsrizg, anoni.; wö¬
chentl. Exerc. und Extemp. 4 St. Pfautsch.

IImn, I —III und V—VII (IV, VIII

und IX xrivatiln). 2 St. Stange. — Fran¬

zösisch 2 St. Aus Hörrigs Kranes: Iloraos

von Liorneills und 1'^.vars von Nolisrs; münd¬

liche Uebersetznng von Schiller's Parasit und Neffe

als Onkel in's Französ.; Wiederholung von?1ost2

II; wöchentl. Exerc. oder Extemp. Eichmeyer.

— Hebräisch 2 St. Formenlehre bis zu den

unregelmäßigen Verben und den davon abgeleiteten

noinillilms; Leseb. xa,A. 16—76 und 121 — 134;

wöchentl. eine schriftliche Uebnng. Jacoby. —

Geschichte und Geographie 3 St. Rö¬

mische Geschichte; Wiederholungen aus der oriental.-

griechischen und brandenburgisch-preußischen Ge¬

schichte; Wiederholungen aus der gesammten Geo¬
graphie, besonders derjenigen von Europa.

Hudemann. — Mathematik 4 St.

Lehre von den Potenzen, Wurzeln und Logarith¬

men; Gleichungendes 1. u. 2. Gr.; Wiederholunguud

Beendigung der Planimetrie; wöchentl. häusliche

Arbeiten oder Extemp. Gentz. — Physik 1

Metalle; die technisch wichtigsten Salze, Alkalien und

Erden; zweiwöchentl. häusliche Arbeiten; praktische
Arbeiten im Laboratorium. Im Sommer Stol-

tzeuburg; im Winter Winkler. — Na¬

turgeschichte 2 St. Uebersicht des Thier-

uud Pflanzenreiches; Geschichte der Veränderungen
der Erdoberfläche. Im Sommer Stoltzen-

burg; im Winter Winkl er. — Zeichnen
3 S t. Freihandzeichnen nach Modellen und Vor¬

legeblättern und projectiv. Linearzeichnen. Runge.
— Singen s. I. O/llw.

II. ü,<zal. Ordinarius: OL. Serno.

Religion 2 St. Lesung und Erklärung
des Evaug. Lncä; Kirchengeschichte von 800 ab,

besonders des Reformationszeitalters; Wiederholnng

des Katechismus nnd gelernter Lieder uud Sprüche.

Im Sommer Groß; im Winter von Jan.

— Deutsch 3 St. Erklärung Schiller'scher
und Uhland'scher Balladen, einzelner Abhandlun¬

gen von Lessing nnd der Maria Stuart von Schil¬

ler, mit Berücksichtigung der poet, Sprache; die

Lehre von der Wortbildung; Uebnngen über die

Satzlehre und im freien Vortrage; dreiwöchentliche
Aufsätze. Serno. — Latein 4 St. Liae-

sai- I>. A. VI, 1—44 und VII; Kisliölis tiroo.

xost. mit Auswahl; Syntax der Tempora und

Modi; Wiederholungen aus der Formenlehre; wö¬

chentl. Exerc. oder Extemp. Serno. — Fran¬
zösisch 4 St. ?Iis0<Io8<z Is I und II

nach der Göbel'schen Bearbeitung; Memoriren eini¬

ger Fabeln und Erzählungen von ?I6riau und I^a-

kontaills; ?Ic>st2 II, 39—70; wöchentliche Exerc.

oder Extemp. Alberti. — Englisch 3 St.

Viear ok 'Wkckök. 26 — 31; wöchentliche Exerc.

oder Extemp. nach II; Versuche in freien

Aufsätzen. Eichmeyer. — Geschichte nnd

Geographie 3 St. Schlnß der röm. Ge¬

schichte von Augustus an; Geschichte des Mittelal¬

ters; Wiederholungen aus der alten nnd aus der

braudenburg. - preuß. Geschichte. Geographie von

Europa mit Ausschluß von Deutschland, Geogra¬

phie von Amerika und Australien. Serno. —

Mathematik 5 St. Potenzen, Wurzeln;

Logarithmen; Lehre vom Kreise; Stereometrie;

Gleichungen mit mehreren uubek. Größen; Rech¬

nungsarten des bürgerlichen Lebens; wöchentliche

hänsl. Arbeiten oder Extemporalien. Stoltz en-

burg. — Physik 2 St. Die allgemeinen

Bewegungsgesetze und die einfachen Maschinen;

Lehre von der Wärme und Meteorologie; wöchent¬

liche häusliche Arbeiten oder Extemp. Stoltzen -

bürg. — Chemie 2 St. Sauerstoff, Was-
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St. Allgemeine Eigenschaften der Körper; Statik;

Mechanik. Gentz. — Zeichnen und Sin¬

gen s, I.

III.
Sommer. Ordinarius: OL. vr. Hudeniaun.

Religion 2 S t. Lesung der Apostel¬

geschichte und Erklärung derselben in geschichtlicher

und geographischer Beziehung; Wiederholung des

Katechismus; Memoriren von Liedern und Sprü¬

chen. S eru 0. — Deuts ch 2 St. Erklä¬

rung Poet, und pros. Abschnitte aus Colshorn's

und Gödeke's 'Leseb. III. mit Rücksicht auf Tro¬

pen und Redesiguren; Deklamation und Uebuugen

im freien Vortrage; zweiwöchentl. Aufsätze oder

metrische Versuche. Serno. — Latein 10

St. Lass. L. A. VI und VII; Syntax der

Modi; Wiederholungen aus der Formenlehre; Er¬

lernung von Vokabeln; wöchentliche Exerc. und

Extemp. 8 St. Hudemaun. Liskslis tiroo.

xost. II und III mit Auswahl; Wiederholung der

Quantitätsregeln; metrische und Memorir - Uebuu¬
gen. 2 St. Alberti. — Griechisch 6 St.

Xsnoxli. II; am Ende des Semesters wö¬

chentlich 1 St. Vorbereitung auf Homer; vsi-kg.

lic^uicls,, auf uud vsrlzs, ÄnowÄla; Wiederho¬

lung der gesammten Formenlehre; wöchentliche
Exerc. und Extemp. Nieländer. — Fran¬

zösisch 2 St. (Barles XII, 6, ?1ost2 II,

1—24; wöchentliche Exerc. und Extemp. Eich-

meyer. — Geschichte und Geographie

3 S t. Deutsche Geschichte bis 12l)O, Wiederho¬

lung der alten Geschichte; Geographie der anßer-

europ. Erdtheile, Wiederholung der Geographie von

Europa. Hudemann. — Mathematik 3

S t. Die 4 Grundoperationen mit allgemeinen
Zahlen, numerisches Ausziehen von Quadrat- und

Kubikwurzeln, Gleichungen des 1. Gr., wöchentliche

häusl. Arbeiten oder Extemporalien. Gentz. —

Naturgeschichte 2 St. Grundzüge des

natürlichen Pflanzensystems, Diagnose gesammelter

Pflanzen. Gentz. — Zeichnen und Sin¬
gen s. I.

8 ch—

serstoss, Stickstoff, Kohlenstoff und deren Verbin¬

dungen; Metalloide und technisch wichtige Sänren;

Stöchiometrie; zweiwöchentliche häusliche Arbeiten.

Im Sommer St 0 ltz enburg; im Winter

Winkler. — Naturgeschichte 2 St.

Das natürliche Pflanzensystem; Kristallographie;
ausführliche Beschreibung einzelner Mineralien.

Im Sommer Stoltzenbnrg; im Winter

Winkler. — Zeichnen 2 t. Freihand¬

zeichnen nach Vorlegeblättern und Modellen, pro-

jectives Linearzeichnen. Runge. — Singen
s. I.

III. Real. Ordinarien, im Sommer: OL. Foltynski,

im Winter III^. OL. Foltynski,
IIIL. GL. Iii-, von Jan.

Religion 2 St. Reformationsgeschichte;

Unterscheidungslehren der verschiedenen christl. Kir¬

chen; Uebersicht über das Kirchenjahr; Bibelkunde

des A. T., verbunden mit Lesung ausgewählter

Abschnitte aus deu hist. Büchern, dem Proph.

Jesaias und den Psalmen; Wiederholung des Ka¬

techismus; Erlernen von Liedern und Sprüchen.
Im Sommer Groß, im Winter in ^ und L

combin. von Jan. - Deutsch 3 St.
Erklärung poet. und pros. Abschnitte aus Cols¬

horn's und Gödeke's Leseb. III. mit Rücksicht aus

Tropen und Redesiguren; Hebungen über die Satz¬

lehre und im Desiniren leichter Begriffe, Deklama¬

tion, Relationen über histor. Stoffe; zweiwö-

cheutliche Aufsätze. Im Sommer Foltynski,

im Winter in .4. und L combin. Foltynski.

Latein 5 St. Niltiaäss, 1?1reiui«tc>-

olss, Lümcm, I^saiidsi', ^Vle-idis/Ios,

Loirov, Oioir; Kiekölis tiroo. ^ost.
I und III mit Auswahl; Erlernung von Vokabeln;

Syntax der Casus und Modi; Participialkonstruc-

tionen; Wiederholungen aus'der Formenlehre; wö¬
chentliche Exerc. oder Extemp. Im Sommer Fol-

ty n ski, im Winter in ^ Foltynski, in L

von Jan. — Französisch 4 St.

Lüiarlss XII, 3 und 4; klosts II, 1—38; wöchent¬

liche Exerc. oder Extemp. Im Sommer Alberti,
im Winter in ^ Alberti, in IZ von Jan.

Englisch 4 St. Vioar ok 'Waksk. 18— 21;

Grammatik nach ?oslsinA I; wöchentliche Exerc.

oder Extemp. Im S ommer Eichmeyer, im

Winter in und L combin. Eich meyer. —

Geschichte und Geographie 4 St.

Brandenburgisch - preußische Geschichte in Verbin¬

dung mit der deutschen bis 1815, Wiederholungen

aus der alten Geschichte; Geographie der anßer-

europ. Erdtheile, RePetition der Geographie von



Winter.
Obertertia Ordinarius:

OL. vi-- Hndemaun.

Religion 2 St. Lesung und Erklärung

der beiden Briefe an die Corinther; Wiederholung

des Katechismus; Erlernung von Liedern und Sprü¬

chen. S er n o. — Deutsch 2 St. Lektüre

von Göthe's Hermann und Dorothea; dreiwöchent¬
liche Aufsätze. Ser n o. — Latein 10 ^ t.

(üurlius I und II mit Auswahl ; Syntax der Tem¬

pora und Modi, verbunden mit Wiederholung der

Casnslehre; wöchentliche Exerc. oder Extemp. 8

St. Hudemann. Ovi<1. Netam. I und II

mit Auswahl; Memorir- und metrische Uebnngen.

2 St. Stange. — Griechisch 6 St.
Verda auoinsla., verbunden mit Wiederholung der

gesammten Formenlebre; Xoiwpl». III;

IIoin. I; wöchentliche Ererc. und Extemp.

! Stauge. — Französisch 2 St. Oliarlss

^ XII, V ; II, 24 ^- 36; wöchentliche Exerc.
? oder Extemp. Eich meyer. — Geschichte

und Geographie 3 S t. Brandenburgisch-
preußische Geschichte bis 1640, verbunden mit Wie¬

derholung der alten Geschichte; Geographie von

Amerika und Australien. Hudema n ». — M a -

thematik 3 St. Planimetrie bis zur Lehre von
, der Aehnlichkeit; wöchentliche hänsl. Arbeiten oder

^ Extemp. Geutz. — Physik 2 St. Abriß

^ der physischen Geographie nnd der Geologie.

Gentz. — Zeichnen und Singen s. I.

Europa. Im Sommer Foltynski, im Winter

in ^ und L combin. Foltynski. — Mathe¬

matik 6 St. Praktisches Rechnen: Rabatt-,

' Gewinn-, Verlust-, Gesellschafts - Rechnung,

Kettenregel; Gleichungen des 1. Gr. mit 1 unbek. Gr.;
Lehre von den Proportionen, von den relativen
Zahlen, Ausziehen von Quadrat- uud Kubikwur¬

zeln. Lehre vom Viereck uud vom Kreis, Flächen¬

inhalt geradliniger Figuren, Lehre von der Aehn¬

lichkeit; wöchentliche häusl. Arbeiten oder Extemp.
Im Sommer Hiecke, im Winter in ^ Stol -
tzenburg, in IZ Winkler. — Natur¬

geschichte 2 St. Uebungen im Bestimmen

von Pflanzen, Kenntniß der leichteren natürlichen

Familien; populäre Phänomenologie; Wiederholung
der Haupteintheiluugen des Thierreichs; Beschrei¬

bung der wichtigsten Repräsentanten der Schleim-
thiere. Im Sommer Hiecke, im Winter in ^

Stoltzenburg, in L Winkler. — Zeich¬
nen 2 St. Freihandzeichnen und persp. Linear¬

zeichnen. Ruuge. — Singen s. I. (Arilin.

3*
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Untertertia Ordinarius: GL. Nieländer.

Religion 2 S Das Wichtigste aus
der Geschichte der christl. Kirche, mit besonderer

Berücksichtigung der Reformation; Uebersicht der

evangelischen Bekenntnißschristen; Wiederholung des
Katechismus. Seruo. — Deutsch 2 St.

Erklärung poet. und Pros. Lesestücke; zweiwöchent¬

lich ^ Aufsätze. Seruo. — Latein 10 St.

Oassar L. d. I; Liskslis tiroo. xost. II und

III mit Auswahl; Wiederholung der Quantitäts¬

regeln; Memorir- und metrische Uebungen; Syn¬

tax der Tempora und Modi; RePetition der Ca¬

suslehre; Erlernung von Vokabeln; wöchentliche

Exerc, und Extemp. Nieländer. — Grie¬
chisch 6 St. Curs. I mit Auswahl,
Curs. II. I—IV; Vervollständigung der For¬

menlehre durch die verdg. auf und die

gebräuchlichsten unregelmäßigen; wöchentliche Exerc.

und Extemp. Nieländer. —Französisch
2 St. (Barles XII, 5; II, 1 — 14;

wöchentliche Exerc. oder Extemp. von Jan. —
Geschichte uud Geographie 3 St.

Deutsche Geschichte bis 1500; Wiederholungen aus

" der alten Geschichte. Geographie von Europa, be¬
sonders von Deutschland. Serno. — Mathe¬

matik 3 St. Planimetrie bis zur Lehre vom

Kreise sxol.; wöchentliche hänsl. Arbeiten oder

Extemp. Gentz. — Naturgeschichte 2

St. Oryktognosie und Geognosie. Winkler. —

Zeichnen und Singen s. I.

IV. (Zvimi, Ordinarien:

im Sommer GL. Nieländer,

im Winter GL. Stange.

Religion 2 St. Bibelkunde des A. T.,

verbunden mit Lesung größerer Abschnitte aus den

historischen Schriften; das Wichtigste aus der Ge¬

schichte und Geographie von Palästina; Erklärung

des 1. Hauptstücks des Katechismus und Wieder¬

holung der 4 anderen; Erlernuug von Liedern und

Sprüchen. Im Sommer: Nieländer, im
Winter von Jan. — Deutsch 2 St. Lek¬

türe und Erklärung poet. und Pros. Lesestücke; Ue¬

bungen im Deklanüren und Nacherzählen; Uebungen

über die Satzlehre, Orthographie und Interpunk¬

tion ; zweiwöchentliche Aussätze. Im Sommer Nie -

länder, im Winter Stange. — Latein 10

St. Xspos: Hainiloai', Ilaunikal, LpainüioQ-

äas, I'vlopiäas, Lüiuov, Oion, ^Assilaus,

oion, limolömi; Wiederholung und Vervollstän¬

digung der Formenlehre; Syntax der Casus und

des Wichtigsten aus der Moduslehre; Uebungen im

IV. R,sal. Ordinarien:

im Sommer

in H.. Schnlamts-Candidat Busch,

in L. Schnlamts-Candidat vr. Dahms;
im Winter

vereinigt Schnlamts-Candidat Busch.

Religion 2 St. Erklärung des 1. Haupt¬

stücks des Katechismus und Wiederholung der 4
anderen; Erlernuug von Liedern und Sprüchen.
Im Sommer in ^ und in L Serno, im Winter

Busch. — Deutsch 3 St. Lektüre und Erklä¬

rung poet. und Pros. Lesestücke; Uebungen im De-
klamiren und Nacherzählen; Uebungen über die

Satzlehre, Orthographie und Interpunktion; zwei¬

wöchentliche Aufsätze. Im Sommer in Busch,
in L Dahms, im Winter Grünberg. — La¬

tein 6 St. LokoMkorn Th. II, Abth. IV;

Wiederholung der Formenlehre; EinPrägung des

Wichtigsten aus der Syntax; Erlernung von Vo¬
kabeln; wöchentliche Exerc. oder Ertemp. Im
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mündlichen Ueberfetzen aus II; Er¬

lernung von Vokabeln; wöchentliche Exerc. und
Extemp. 8 St. Im Sommer Nieländer, im

Winter Stange. Liskslis tiroo. post. I mit

Auswahl; Einübung der Quantitätsregeln; Memo-

rir- und metrische Uebnngen. 2 St. Im Som¬

mer Nieländer, im Winter Kämpf. — Grie¬
chisch 6 St. Curs. I mit Auswahl;

Formenlehre bis zu den vsi-kis xuris in ei.; wö¬
chentliche schristl.'Arbeiten. Im Sommer Dahms,

im Winter Kühner. — Französisch 2 St.

I, 51 — 85; Einübung der Verbalformen

in Verbindung mit kronoms und Partikeln; Er¬

lernung von Vokabeln; wöchentliche Exerc. oder

Extemp. Im Sommer Eich meyer, im Winter

von Jan. — Geschichte und Geographie 3

St. Römische Geschichte bis 476 n. Chr., orien¬

talisch-griechische bis 146 v. Chr.; Geographie der

außereuropäischen Erdtheile, Europa's, insbesondere

Deutschlands. Im Sommer Nieläuder, im

Winter von Jan. — Rechnen 3 St. Die auf

Regeldetri gegründeten Rechnungsarten, Decimal-

brüche, geometr. Anschauungslehre; wöchentlichehäusl.

schristl. Arbeiten oder Extemp. Gentz. — Zeich¬

nen 2 St. Freihandzeichnen und perspekt. Linear¬

zeichnen. Runge. — Singen 1 St. aus III.

und IV. Tiedge.

Sommer in ^ Busch, in L Dahms, im Win¬

ter Busch. — Französisch 5 St. ?Iost2 I,

5t>—91, nebst den Lesestücken; wöchentliche Exerc.

oder Ertemp. Im Sommer in ^ Busch, in L

Dahms, im Winter Busch. — Geschichte und

Geographie 4 St. Römische Geschichte bis

476 nach Chr.; Geographie der außereuropäischen
Erdtheile, Europa's, insbesondere Deutschlands. Im

Sommer in ^ Busch, in IZ Psautsch, im Win¬

ter Psautsch, — Mathematik 6 St. Prak¬

tisches Rechnen mit Einschluß der Decimalbrüche,

Buchstabenrechnung, die 4 Species mit allgemeinen
Zahlzeichen ausschließlich der Potenzen und Wur¬

zeln; Elemente der Planimetrie bis zum Parallelo¬

gramm; wöchentliche häusl. Arbeite» oder Ertemp.

Im Sommer in ^ und IZ Hiecke, im Winter
Pauli. — Naturgeschichte 2 St. Das

Linn^'sche Pflanzensystem, Beschreibung lebender

Pflanzen. Grundbegriffe der thierischen Organe;

Klasseneintheilungen des Thierreichs; Beschreibung
der wichtigsten Repräsentanten der Wirbelthiere.

Im Sommer in ^ und IZ combin. Hiecke, im

Winter Winkler. — Zeichnen 2 St. Frei¬

handzeichnen und Vorübungen zum Linearzeichnen.

Im Sommer in ^ und in IZ Runge, im Winter

Runge. — Schreiben 2 St. Im Sommer in

^ und IZ combinirt Runge, im Winter Runge.
— Singen s. IV.

V. Ordinarius: GL. Jacoliy.

V. L. Ordinarien: im Sommer GL. Stange, im Winter Schulamts-Candida! Pauli.

Religion 3 St. Biblische Geschichte des N. T., insbesondere das Leben Jesu; Uebersicht der

Geographie von Palästina; Einprägnng der 2 letzten Hauptstücke, Wiederholung der 3 ersten; Erlernung von

Liedern nnd Sprüchen. In ^ im Sommer Groß, im Winter Nieländer; in IZ im Sommer Kühner,

im Winter Bnsch. — Deutsch und Lateinisch 12 St. Deutsch: Leseübungen, Erklärung der Lese¬

stücke, Uebuugen über die Redetheile, den einfachen und zusammengesetzten Satz, über Orthographie und In¬

terpunktion, desgl. im Nacherzählen; Memoriren Von Gedichten; wöchentliche Aufsätze oder orthographische

Uebuugen. Lateinisch: Wiederholung und Vervollständigung der Formenlehre, vei-lia avomala, Einübung

der Präpositionen, der Construction der Städtenamen, des o. luk., der ^.bl. absol.; Loliosrikoi'll's

Leseb. I, 1—80 mit Auswahl; Erlernung von Vokabeln; wöchentliche Ererc. und Ertemp. In Jacobh,

in IZ im Sommer Stange, im Winter Pauli. — Französisch 5 St. kloets I, 1—50; wöchent¬

liche Ererc. oder Extemp. In ^ im Sommer Dahms, im Winter Kühner, iu IZ Busch. — Ge¬

schichte und Geographie 3 St. Wiederholung des Cursus von Sexta; Sagen des griechischen Alter¬

thums; Geographie von Europa, insbesondere von Deutschland und Preußen. In ^ im Sommer Dahms,

im Winter Nieländer, in IZ im Sommer Kühner, im Winter Pauli. — Rech neu 3 St. Bruch¬

rechnung, angewandt auf Regeldetri; Kopfrechnen; wöchentliche häusl. Arbeiten oder Extemp. In ^ und

in L Tiedge. — Naturgeschichte 2 St. Beschreibung einzelner Pflanzen, Einführung in die Kenntniß

des Liuus'schen Shstem's, Eintheiluug des Thierreichs, Lebensbilder aus dem Reiche der Säugethiere und

Vögel. In ^ und in L im Sommer Gentz, im Winter Winkler. — Zeichnen 2 St. Geometri¬

sches Zeichnen mit Lineal und Zirkel und Umrißzeichnen aus freier Hand. In ^ und in L Runge. —

Singen 1 St. ^ mit L combinirt Tiedge.
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VI. Ordinarien: im Sommer GL. Groß, im Winter Schulamts-Candidat Grimberg.
VI. R. Ordinarius: GL. vi-. Kühner.

Religion 2 St. Biblische Geschichte des A. T. mit Berücksichtigung der Geschichte und Geo¬

graphie von Palästina; Einübung der drei ersten Hauptstücke des Katechismus; Erlernung von Liedern und
Sprüchen. In X im Sommer Groß, im Winter Grüuberg; in IZ im Sommer Kühner, im
Winter Serno. — Deutsch und Lateinisch 12 St. Deutsch: Leseübungen, Erklärung der

Lesestücke; Lehre vom einfachen Satze; Uebnngen über die Redetheile, in der Orthographie und Interpunk¬

tion, sowie im Nacherzählen; Memoriren von Gedichten; wöchentliche Arbeiten oder orthogr. Uebungen.

Lateinisch: Regelmäßige Formenlehre; Kokosulzorll's Leseb. I, 1—72 mit Auswahl;' Erlernung von

Vokabeln; wöchentliche Exerc. und Extemp. In ^ im Sommer Groß, im Winter Grünberg; in

L Kühner. — Geschichte und Geographie 3 S t. Sagen des griechischen Alterthums; allge¬

meine geographische Uebersicht über die 5 Erdtheile. In ^ im Sommer Serno , im Winter Fol -

tynski; in L E i ch m eh e r. — R e ch n e n 5 St. Die 4 Species mit größeren benannten und un¬

benannten Zahlen; Elemente der Bruchrechnung; Kopfrechnen; wöchentliche hänsl. Arbeiten oder Extemp.

In ^ und in L Tiedge. — Naturgeschichte 2 St. Beschreibung einzelner Pflanzen und Thiere.

In und in IZ Tiedge. — Zeichnen 2 St. Vorübungen. In und in iZ Runge. —

Schreiben 3 St. In ^ und in L Tiedge. —- Singen 1 St. in ^ und in L Tiedge.

Bcrzeichniß der eii!gesiili.rtenLehrbücher.
Religion: 80 Kirchenlieder in allen Klassen; Zahn's biblische Historien L. in V und VI. —

Hebräisch: Nägelsbach in I und II (^vrau.; Brückner in II — Deutsch: Colshorn'S
und Gödeke's Leseb. 1. 2. 3. in III—VI. — Lateinisch: Meiring in I und II ; Meiring-

Siberti in allen übrigen Klassen; Schönborn 1. in VI und V, 2. in IV. — Griechisch: Bnttmaim

in I—IV ; Jacob's 1. in I V (Ivrnu. — Französisch: ?Iost2 1. in V und IV, 2. in III—

I; Herrig's in I. — Englisch: Fölsing 1. in III und II Real.; Herrig's IZr. in

I lissl. — Geschichte: vs-oat. — Geographie: Schacht's Schulgeographie in allen Klassen. —

Mathematik: Kamblh in I—IV. — Physik: Koppe in I. und II. — Chemie: vaoat.

Themata zu den deutschen, lateinischen, französischen und englischen Aufsätzen
in I und II.

1) Deutsche Themata: I 1a. Ist der Oberst Buttler von Schiller so darge¬

stellt, daß sich in seinem Eharakter keine Widersprüche finden? Id. Vc>x xoxnli, vox äsi, mit Bezug

auf Schiller's Kampf mit dem Drachen. 2. Wodurch hat der große Kurfürst den Grund zur Macht Preu¬

ßens gelegt? 3. Beurtheilnng des Regnlns in seinem Verhalten als Gesandter Karthago's in . Rom. 4.

Worin sind die Gründe zn suchen, daß Athen so große Männer hervorgebracht hat? 5,. Wie kam es, daß

die Reformation, obgleich Kaiser nnd Papst ihre Gegner waren, in kurzer Zeit so rasche Fortschritte machte?

(Klassenarbeit.) 6. Ueber den Einfluß der öffentlichen Spiele ans Sitte und Eultur der Griechen. 7. «schil-

' derung der Zustände Griechenlands, welche die EntWickelung der Macht Thebens begünstigten. 8. In wie¬

fern bezeichnen die Kreuzzüge das Jünglingsalter der europäischen Völker? 9. Die Elemente hassen das
Gebild der Menschenhand (Schiller). 10. Ueber die Ursachen des Kampfes zwischen Marius und Sulla.

(Klassenarbeit.) 11. Wittekind (metrischer Versuch). 12. Auf welchen Vorstellungen und Thatsacheu berühr

das Vertrauen, welches die Griechen zu dem delphischen Orakel hegten? 13. Charakteristik Rüdigers von

Bechlarn nach dem Nibelungenliede.

II 1a. Maria Stuart und Elisabeth. Charakterschilderung nach Schiller. I». Durch

viele Streiche fällt selbst die stärkste Eiche. 2. Warum ist Philipp von Makedonien aus den Kämpfen mit

Griechenland siegreich hervorgegangen? 3. Das Leben eine Reise. 4. Die Unbekanntschast mit der Zukunft

ist uns ersprießlicher als die Kenntniß derselben. 5. Philemon und Baucis. . Metrischer Versuch in Jam¬

ben. 6. Cäsar und Vercingetorix. 7. Warnm gehen so viele unserer Hoffnungen nicht in Erfüllung? 8.

Die beiden Piccolomini. Charakterschilderung nach Schiller. 9. Die Zunge' das wohlthätigste und Verderb-
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lichste Glied des Menschen. 10. Die Eroberung von Magdeburg. Metrischer Versuch in Trochäen. 11.
Unrecht Gut gedeihet nicht. (Klassenarbeit.) 12. Ueber den Werth der Geschichte.

I. Real. 1. Die Sprache des Frühlings. 2. Der Mensch der Herr der Erde. 3. Geringes ist

die Wiege des Großen. 4. Worin sind die Gründe de.s. Untergangs der römischen Republik zu suchen? 5.

Codrus. (Metrische Arbeit.) 6. Welchen Einfluß hat die Benutzung der Dampfkraft auf Handel, Gewerb-
fleiß und Gesittung der Völker? (Klassenarbeit.) 7. Welche Verdienste hat sich Karl k>er Große um die

deutsche Volksbildung erworben? 8. Licht- und Schattenseite des Möuchsthnms. 9. Was gehört dazu, um
mit Vortheil zu reisen? 10. Otto IV. mit dem Pfeil. (Metrische Arbeit.) 11. Ueber die deutschen Aus¬

drücke für „sterben" und „todt sein". 12. Die edelsten Freuden des Jünglings.

II. Real. 1. Wodurch wurde die Niederlage Friedrichs von der Pfalz auf dem Weißen Berge her¬
beigeführt? 2. Geschichte der gracchischen Unruhen. (Klassenarbeit.) 3. Das Tiefland an der Küste ver¬

glichen mit dem Hochland im Binnenlande. 4. Wodurch gelang es dem Augustus, die Alleinherrschaft zu

begründen? 5. Welche Ursachen führten die Völkerwanderung herbei? (Klassenarbeit.) 6. Die Rückkehr

des Regnlns nach Karthago. (Metrischer Versuch.) 7. Durch nichts bezeichnen die Menschen mehr ihren

Charakter, als durch das, was sie lächerlich finden. 8. Der Zug der Westgotheu zur Zeit der Völkerwan¬

derung. (Klasseuarbeit.) 9. Welche Grundsätze befolgte Gustav Adolph auf seinem Zuge von Thüringen

aus durch Franken bis zum Rhein? 10. Wodurch erscheint Asten vor allen übrigen Erdtheilen geeignet, die

Wiege der Menschheit zu sein? 11. Der Charakter Mortimers in Maria Stuart. 12. Welche Vortheile
führt die Arbeitsamkeit mit sich? 13. Übersetzung von Oass. ds L. (l. VII, 20. 21. 14. Wann darf

man die Thaten großer Männer als verdienstvoll ansehen? 15. Der Winter ein Bild des Greisenalters.

16. Hermann von Siebeneichen. (Metrischer Versuch.) 17. Welche Vortheile gewährte deu Verbündeten
der Waffenstillstand im Jahre 1813?

. 2) I^atsinis elrs llismata. Kx/rrm. 1. Huilzus relzus laetuin est, nt kompsjus a Caesars vin-
eeretur? 2. Ds L. Nareio Ooriolano. 3. Huikus arKumentis Oieero ?. ^Vnni iun Nilouem dsksn-

dsrit. 4. VsrAÜii illud: 1?u ne sede inalis, sed contra andentior ito! seinper pro^zositnrn t'uisss

Rmnanis dsrnonstrstnr. 5. De ?. Lorn. Keixionis ^Mcani Najoris in^enio et rnoridus. 6. Hua
via koinanis eentig-srit, nt <Äraseiaill siizi sulzsiesrsnt. 7. Hnasritur, nuin reete (üato eensuerit

OartliaAiuein ssss delendara. 8. (juilzns eaussis kaetnin est, ut lonss ^siarn ineoientes a ?srsis

deiieerent? 9. ?elozzidas c^ua ratione Lliekas a I^aeedaeinoniorurn iin^>srio lilzsraverit. 10. De

per Ilaiunkalein exeidio. 11. L!. Älarins, nt optinrus kelle, ita paee xsssiinus. 12.

lixxi, rs^is Nsesdonuin, vita enarratur. 13. (juae dslli iutsr I^rrliuin st Romanos gesti oanssa,
Hni eveiitu« kusrit. 14. Neminem ante mortem ksatum prasdieandum esse, ve! rationiki-s vel

exemxlis eomprolzstur. 15. ?ili. Lemprenii (Araeelü vita ennarretur. 16. ?srie!ss c^nilzus potissi-

nrnm rekus cle ^.tlreniensium re xnkliea optims sit msritns. 17. Lsipionis, ants<^nam xroslinm ad

/^arnaru eoinmittsretur, niilites snos adiiortanti« orario. 18. Hannilzalis, antec^uam ^>roelinm ad /5a-

mam eonunitteretur, milites suos adliortantis oratio. 19. vadium eunetando, Leixionsm audsndo
rsstituisse rem komanam.

II. 1. ^Vi io eitliaroedus. 2. (üamlz^sss st ?rsxaspes, 3. Lnarratio primi Od/sseas

liizri. 4. /Vmdiorix xerieulosissimus Oaesaris adversarins. 5. ^larratur, c^nomodo Neuslaus ?io^a

eaxta in ^zatriam redierit. 6. Oommius ^trskas. 7. (^arnutss Asns tortissima. 8. Ds ec^uitatu,

<^uo Caesar IzsIIo Kallieo usus sst. 9. I^ittsras a (^. (üiesrons ad Narium ü'atrsin seriptae de al-

tera Expeditione in Lritanniam susespta. 10. ?. Lsxtius Laeulus amieum Huenclam oertiorsm t'a-

oit ds dsllo eoutra ^.I^iuas Asirtss Lsrvio (^alka dues Assto.

3) Z^raii^ösisells l'Iismata: I. Real. 1. Lioriolan st Iss matrouss Roiuainss. 2. I'out

es c^ii z-sluit n'sst pas or. 3. I/ntilits de I'Iiistoirs. 4. ^.nal/ss d'Horaes, ti'aAedie de (üoriisills.
5. I^a koirdatiou ds Ooristaritillopls. 6. I-a troisiöms eroisade. 7. I^a mort ds (üouradin de

Kouaks. 8. Lx^edition ds ^a^vleori en l^^xts. 9. ^nal^ss ds 1a traAedie d'^tlialis xar
liaeiiie.

n ^ I i 8 eli s ^Iismata: I Rsal. 1. ^a^olsoir's sx^sdition to Dß^zzt. 2. Liliarlss Xlltli

and ?etsr tiis (Ai-sat eomparsd. 3. I^ie adventures ok III^ssss on Iiis return to Itlral^a. 4. Henr^
4tli and xoxs (zlreADr^ 7tti. 5 I^Irs iite et' <ü^rus ü-om Iiis 1»irti» to Iiis aeosssion to tlis ercnvn.



6. ^olüllss I'SVWAINK tilg äeatli ok 1'atroelus. 7. Ossorixtion ol tiiv tirst Ll'usaäö. 8. Oli tliS

oausss c>t tlis Arss-t ?rsnLli rsvolutioir. 9. I^inA .lolsn ancl tlis alzdot ot' Oantsrlzur^. 10. I^iks
anä äoatli ok Kolumbus.

Aufgaben zu den Abiturienten-Prüfungen.
Biichaelis 1862, am Gymnasium:

Deutscher Aufsatz: Hatte Deutschland Ursache, sich der römischen Kaiserwürde seiner Könige

zu freuen? — Lateinischer Aufsatz: Hui taotuin sit, ut Orasoias ^rinvipatum ^.tlnzriisirsös
st lransisesrsnwr st amittsi-sirt. — Mathe in atische Aufgaben: 1. Ein zu einem bestimmten

Zinsfuß ausgeliehenes Kapital trägt in einer bestimmten Zeit 300 Thlr. Zinsen. Wäre bei gleichem Zins¬
fuß das Kapital um 300 Thlr. größer, die Zeit um 1 Jahr kleiner, so betrügen die Zinsen 230 Thlr.

' Wäre aber bei demselben Zinsfuß das ursprüngliche Kapital um 1000 Thlr. und die ursprüngliche Zeit um

1 Jahr größer, so betrügen die Zinsen 600 Thlr. Wie groß ist Kapital, Zinsfuß und Zeit? 2. In ei¬

nem gegebenen Kreis ein Dreieck zu coustruiren, dessen Höhen sich verhalten, wie drei gegebene Linien. 3.
Von einem Dreieck ist gegeben die eine Seite gleich a, die Summe der beiden anderen Seiten gleich s, der

der Seite a gegenüberliegende Winkel gleich »; es sollen die übrigen Seiten und Winkel berechnet werden.

Beispiel: a — 365',23; s —620', 16; «---68" 54' 32". 4. Ein Dreieck, in welchem eine Seite gleich 10'

und die anliegenden Winkel gleich 97" 12' 12" und 13» 18' 4" sind, wird um die gegebene Seite als

Axe gedreht; wie groß ist die Höhe und Grundfläche eines geraden Eylinders, der mit dem entstandenen
Rotationskörper gleichen Mantel und gleiches Volumen hat?

L. Ostern 1863, am Gymnasium:
Deutscher Aufsatz: Hat Livius Recht, wenn er (XXI, 1) den zweiten pnnischen Krieg den

den kwürdigsten von allen Kriegen nennt, welche je geführt worden? — Lateinischer Aufsatz: C!. ^nlü

Oassaris irnaAo aclurnlirstui-. — Mathematische Aufgaben: 1. Es sind 2 Zahlen zu bestimmen,
deren Summe zur Summe ihrer Quadrate addirt 330, und deren Differenz zur Differenz ihrer Quadrate

addirt 150 ergiebt. 2. Vor einem Berge hat man eine Standlinie von a (---- 3766) Fuß, welche genau

nach der Projektion der Spitze desselben gerichtet ist. Wenn nun die beiden Elevationswinkel der Bergspitze

an den Enden der Stand'linie gleich « und (10" 6' 12" und 13" 42' 34") sind, wie hoch ist der Berg?

3. Von einem rechtwinkligen Dreieck ist die Differenz der beiden Katheten uud die Summe aus der Hypo¬

tenuse und größeren Kathete gegeben; das Dreieck ist zu coustruiren. 4. Die Höhe Ii und die Seite 1 ei¬

nes geraden Kegels sind gegeben, man soll bestimmen den Halbmesser der Grundfläche, die Grundfläche, den
Mantel und Inhalt des Kegels, die Neigung einer Seite gegen die Grundfläche uud den Winkel, welchen

zwei in demselben Axendnrchschnitt liegende Seiten einschließen. Bsp. I> — 16,8432, 1 — 24,1908.

v. Ostern 1863, an der Realschule:
Deutscher Aufsatz: Des Lebens ungemischte Freude ward keinem Irdischen zu Theil. —

Englischer Aufsatz: tlis merits st'I^utlisr. — Mathematische Ausgaben: 1. Auflö¬

sung der Gleichungen: x^ -4- ^ — 97, x -I- ^ — 5. 2. In einem Kreis, dessen Mittelpunkts-

Eoordinaten x — p, ^ und Radius — r gegeben sind, ein Dreieck zu beschreiben, dessen Seiten

durch drei in der Abseissenaxe liegende Punkte x', x" und x'" gehen. 3. Ein rechtwinkliges Dreieck zu be¬

rechnen, wenn der Radius des eingeschriebenen Kreises (r) nnd eine Kathete (a) gegeben ist; z. B. r —

21 Fuß, s. — 60 Fnß, wie groß sind k, o und «? 4. In ein reguläres Oktaeder von 78 lUZoll Ober¬

fläche ist eine Kugel und in diese ein reguläres Tetraeder eingeschrieben. Wie groß sind die Oberflächen

dieser beiden Körper? — Aufgaben aus der angewandten Mathematik, Physik n. Chemie:

1. Es soll aus Kupferblech von einer Dicke ä — 1 Linie (0,1 Zoll) und vom specifischen Gewicht s —

8,86 eine hohle Kugel verfertigt werden, welche bis zur Hälfte im Wasser einsinkt; wie groß mnß der innere

Radius (r) der Kugel sein? 2. Ein Schornstein habe eine Höhe von 78 Fuß (Ii), die Luft darin eine

Temperatur von 110 Grad (?), und die äußere Luft — 10 Grad (t). Mit welcher Geschwindigkeit strömt
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die äußere kalte Luft in den Schornstein? Die Ausdehnung der Lust beträgt für 1 Grad Wärme 0,003665

(s) und die Fallgeschwindigkeit 15,625 Fuß (Z). 3. Es ist ein Kubiksuß schweflige Säure darzustellen.

Die zu verwendende Schwefelsäure enthält er. 31 "/» Wasser und das Kupfer 5 "/<> Uneinigkeiten. Wie

viel Kupfer und wie viel Schwefelsäure gebraucht man zur Darstellung dieses einen Knbiksußes schwefliger

Säure, welches Nebenprodukt erhält man, nnd welche chemische Formel könnte man der Schwefelsäure geben?

Allgemeiner Lehrplan im Wintersemester I8K2 K3.
A n zahl der Stunden in

Unterrichtsgegenstände.
I.

Ober Unter l
U. IN. III. IV. V Vb. Via. Vlb. I R. II IHM IV«.! 8s.

1. Religion 2 2 2 2 2 3 3 3 3 2 2 2 2 30
2. Deutsch 3 2 2 2 2 2-, 2^ 2^ 3 3 3 3 31
3. Latein 8 10 10 10 10 10-> 10 > 10> 10-- 3 4 5 5 6 III
4. Griechisch 6 6 6 6 6 — — — — — 30
5. Hebräisch 2 2 — — — — — — — — — — — 4
6. Französisch 2 2 2 2 2 5 5 — — 4 4 4 4 5 41
7. Englisch 3 Z 4 10
8. Geschichte n. Geographie 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 4 4 41
9. Naturgeschichte — — 2 2 — 2 2 2 2 2 2 2 2 2 22

10. Physik 2 1 — — — — — >— — 2 2 — — 7
Z 2

12. Mathematikuud Rechnen 4 4 3 3 3 3 3 5 5 5 5 6 6 6 61
13. Schreiben — — — — — 2 2 3 3 — — — — 2 12
14. Zeichnen — — — — 2 2 2 2 2 3 2 2 2 19
15. Singen 6
WöchentlicheStundenzahl. j 32 32 30 30

^ 3V
! 32 32 30

>3°
32 32 32 32 32 429

Statistische Verhältnisse.
Im Wintersemester 1861/62 hatte die Gesammtzahl der Schüler 498 betragen. Davon waren im

Laufe des Wintersemesters abgegangen 45, so daß für das Sommersemester 1862 453 Schüler verblieben.

Neu aufgenommen wurden 77, und belief sich daher im Sommersemester 1862 die Gesammt- Schülerzahl
aus 530. Von diesen verließen während desselben die Anstalt 53, und blieb für das Wintersemester 1862/63

ein Bestand von 477, welcher während desselben durch 56 Neuaufgenommene auf 533 gestiegen ist. Die
näheren Verhältnisse sind aus folgender Tabelle zu ersehen:

Im Schuljahr
von Ostern
1862 bis

Ostern 1863
waren in 8. ^VV8. 8.

Snmnia 22j20j34j31

s) einheimisch
d) auswärtig

4 8

1626

7
54

o) evangelisch
ä) katholisch,
e) jüdisch...

Lumiiis

Summa §22 20>34^l! 61 I 34



Lektions vertheiluna im Wintersemester I8K2/K3.
Gymnasial - Klassen. Real-Klassen.

Lehrer. I. II.
Ober
III.

Unter
III. IV. ! V^.

>

VL. VI VI L, I. II. III L.. IIIL. IV. La.

I. Direktor Kämpf,
Orb. von I

3 Lat.
2Hom.

2 Lat. 12.

L. Prof. vr. Alberti,
Ord. von I Real.

2 Lat. 3 Lat.
4 Fr.

4 Fr. 4 Fr. 17.

3. Oberlehrer Pfautsch,
Ord. von II

4 Gr. 8 Lat.
4 Gr.

4Gesch.
u. Geo.

20.

4. Oberlehrer Stol-
tzenburg.

5Math.
2 Phys.

SMath.
2 Phys.

Math.
2Nat.

22.

5. Oberlehrer vr.
Hudemann, Ord. von

Obertertia

3 Deut.
SGesch.

3Gesch. 8 Lat.
3 Gesch.

20.

6. Oberlehrer Serno,
Ord. von II Real.

2 Deut.
2Rel.

2 Deut.
2Rel.

3Rel. 3 Deut.
4 Lat.
3Gesch.

21.

7. Oberlehrer vr.
Foltyiiski, Ord. von

III Real.

3 Geo. 3 Deut.
3Gesch.

ö Lat.
3 De

4 Gesch
utsch.
u. Geo.

21.

8. Oberlehr. Winkler. 2Nat. 2 Rat. 2Nat. 2Chem.
2 Rat.

2Chem.
2Nat.

SMath.
2Nat.

22.

9. Gymu.-L.Eichmeyer. 2 Fr. 2 Fr. 2 Fr. 3 Geo. 3 Engl. 3 Engl. 4 Englisch. 19.

10. Gymnasiall. Nie¬
länder, Ord. von

Untertertia

10 Lat.
6 Gr.

3Rel.
3 Geo.

22.

11. Gymnasiall.Gentz. 4Math.
2 Phys.

4Math.
IPHYs.

3Math.
2Nat.

Math. 3 Rech. 22.

12. Gymnasiall. Ja-
coby, Ord. von VL..

2Rel.
2 Hebr.

2Rel.
2 Hebr.

12 Lat.
u.Deut

2Rel. 22.

13. GL. Stange, Ord.
von IV. K^iriii.

2 Deut.
2 Hom.

2 Lat.
6 Gr.

8 Lat.
2 Deut.

22.

14. Gymnasiall. vr.
von Jan, Ord. von

IH Real. L.
2 Fr. 2Rel.

2 Fr.
3 Gesch.

2Rel. 2 Re ligion.
S Lat.
4 Fr.

22.

15. Gymnasiall. vr.
Kühner, Ord.von VIS.

6 Gr. 5 Fr. 12 Lat.
u.Deut 23.

16. Gymnasial-Elem.-
Lehrer Tiedge.

1 S
3 Rech.

ugen.
3 Rech.

S Rech.
3 Schr.
2Nat.

ISiug.

5 Rech.
3 Schr.
2Nat.

1 Sing.

ISing. 26 und
4 St.

Singen

17. Zeichenl. Runge. 2 Zeich. 2 Zeich.
2 Schr.

2 Zeich.
2 Schr.

2 Zeich. 2 Zeich. 3 Zeich. 2 Zeich. 2 Ze> chnen. 2 Zeich.
2 Schr.

2S.

18. Schulamts-Cand.
Busch, Ord. von

IV Rss.1.

3Rel.
SFr.

2Rel.
6 Lat.
SFr.

21.

13. Schulamts-Cand.
Pauli, Ord. von V S.

12 Lat.
n. Deut
3 Geo.

SMath.
2 Rat.

23.

20. Schulamts-Cand.
Grünberg, Ord. von

VI
3Gesch. 3Rel.

12 Lat.
u. Deut

3 Deut. 21.
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Vermehrung des Lehrapparats.

1) Gymnasial-Bibliothek: Durch das König!. Provinzial-Schulkolleginmwurden außer
den Programmen der Schulen und Universitäten geschenkt: Leben und ausgewählte Schriften der Väter und
Begründer der Lnth. Kirche Bd. 3. 8.; Stillfried - Alcantara's Stammtafel des Zoller-Nürnberg-Branden¬
burgischen Hauses; Renault, Norin st Lrix: kaMort sur Iss eoinparaisonssts. — Es schenkten:
Der Magistrat: Stiehl's Centralblatt Jahrg. 1862; Herr BuchdruckereibesitzerSchneider: Neu-
märk. Wochenblatt Jahrg. 1862; Herr Buchdruckereibesttzer Striewing: Landsberger Anzeiger Jahrg.
1862; Herr Oberl. Or. Hudemann: Ils^nii Äs^äsmisg,;Zeitschrift für die österreichischen
Gymnasien1858; mehrere ältere Programme; Herr Gymnasiall.Eich meyer: Herrig's Archiv Bd. 25
bis 31; Herr Dr. Kühner: Lüosro äs Olk. sä. (^srn^arä; Hosfmann's NeuhochdeutscheGrammatik;
Verlagsbuchhandlungvon Herbig in Berlin: Moritz' Götterlehre; Wagler's Schulbuch für den deutschen
Unterricht; Verlagshandlung von Hirt in Breslau: Auras und Gnerlich's Deutsches Lesebuch; Schillings
kleine Naturgeschichte; v. Seydlitz' Schulgeographie; desselben kleine Schulgeographie; K. u. L. Seltzsam's
Deutsches Lesebuch; Kambly's Elementar-Mathematik,Th. IV; Gymnasial - Primaner Rich. Lehmann:
Schmidt's griech. Papyrnsurknnde; Herr Stadtrath Tuckermann: Rose's analyt. Chemie; Scholz'
Physik als Vorbereitung zur Chemie; Berzelins' Anwendung des Löthrohrs;Hermstädt's Technologie;Fick's
englische Sprachlehre; Horaz sä. Nauck und Krüger. — Aus eigenen Fonds sind angeschafft worden: Fort¬
setzungen: Mützell's Zeitschrift; Neue Jahrbücher für Phil.; Zarncke's Centralblatt; Pöppendorfs Analen;
Herrig's Archiv; Amtsblatt; mswoirss; Lss^sli. c>ä. Lelnniät; LcliiQiäs Encyclopädie;Lrseti
und Äruksr's Encyclopädie; Cnrtius' Grundzüge der griech. Etymologie;Geschichtschreiber der deutschen
Vorzeit; Häusser's deutsche Geschichte; Orallnnatioi rso. H. Xsil; Humboldt'sKosmos; l^isrs
iiistoirs äu sonsulat. — Grote's Geschichte Griecheuland's; Taschenberg's Was da kriecht und fliegt;
tAuisot's äietionliaire äss s/iion/mss; Giesebrecht's Kaisergeschichte.

2) Schüler-Bibliothek: a. Schulbücher (bestimmt zur unentgeltlichen Ueberlassnng
zum Gebrauch an ärmere Schüler). Es schenkten: Herr Buchhändler Volger 2 Exempl. von Schiller's
Neffe als Oukel zum Uebersetzen in's Englische; 2 desgl. zum Uebersetzen in's Französische; Herr Buchh.
Schäffer 4 Exempl. von Voigt's Gruudr. der brandenb. - preußischen Gesch.; Real-PrimanerS chäffer
Schacht's kl. Schulgeographie, Voltaü-s's Lüiarlss XII, Virgil, I^ivius 1 — 6, Schillings Grundr. der
Naturgesch.,Kambly's mathem.Lehrbb. 1—4, Siberti-Meiring's tat. Schulgrammatik; Herr Oberl. vr. Hu-
demann Meiring's lat. Grammatik; Herr Stadtrath Tückermann Bailey's engl. Wörterbuch2 Th.;
Abitur. Henschke 2 Exempl. Hon Schacht's kl. Schulgeographie. — Außerdem ist die Bibliothek nach
Maßgabe der vorhandenenMittel durch Ankans neuer Bücher erweitert worden und beläuft sich gegenwärtig
auf 361 Numern, ihrer Bestimmung,'ärmeren Schülern den Besuch der Schule zu erleichtern, in ausrei¬
chendem Maße entsprechend.

d. L es eb ü ch er. Es schenkten: Real - Primaner Schäffer Wernicke's Geschichte der Welt,
4 Bde, Wnnderlich's Charaktereaus der Thierwelt; Herr Stadtrath Tuckermann la soloräs äs ko-
dinson xg-r Liläölzranät st lüatsl; Herr Gymnasiall. Or. Kühner Dielitz'Mittelalter; Dielitz'Streif-und
Jagdzüge. — Am Schlüsse des Schuljahres 1861—1862 umfaßte die Bibliothek etwa 1200 Bände. Eine
nicht geringe Anzahl war indessen im Laufe der Zeit unbrauchbar geworden und mußte durch neue Bücher
ersetzt werden. Der Zuwachs im laufenden Schuljahr beträgt über 600 Bände. Für die oberen Klassen
wurden unter andern die Werke von Langbein, Contessa, Zedlitz, Pfeffel. Hagedorn, Calderon,angeschafft,
ferner Schlosser's Geschichte, Peter's römische Geschichte, Freytag's Bilder aus dem Leben des Deutschen
Volkes, Camoeu's Lusiade, Kmghtley's Geschichte England's, Ferd. Schmidt's Deutsche Nationalbibliothek u.
a. m.; für die mittleren Klassen: Psizer's Geschichte Alexandersdes Großen, mehrere Schriften von Ma-
sius und Armand, Schwab's deutsche Volksbücher, Schwab's schönste Sagen des klassischen Alterthums, Be-
cker's Weltgeschichte, das Buch der Welt, Kletke's Afrika, mehrere Schriften von Orelli, Keller (Fürst Blü¬
cher), Ferd. Schmidt's Geschichtsbilder, Schiller's Gedichte u. s. w.; für die unteren Klassen eine Reihe von
Schriften von Nieritz, Hoffmann, Sträßle, Stöber, Staudenmeyer, Ferd. Schmidt, Ran's kurze Geschichte
der deutscheu Kaiser, Claudius' Märchenschatz, Hosfmann's und Bechstein's Märchen n. s. w. Für die Real¬
klassen wurde durch Anschaffung von naturwissenschaftlichen Schriften, z. B. Bernstein's Schriften aus dem
Reiche der Naturwissenschaft und anderen, besondere Sorge getragen.

4»
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Z) Die natur historischen Sammlungen sind vermehrt worden durch Ankauf einer

Atwovdscheu Fallmaschine mit Pendel, einer Diagonalmaschine, eines anatomischen Hebers, eines Stoßhebers

nach Mohr, einer Handluftpumpe, eines Aneroidbarometers, einer Sirene, eines Blasebalgs mit Wind¬
lade, eines Ohrmodells, eines künstlichen Kehlkopfes, eines Blitzrades nach Neef, eines Sektralapparats,

eines Präparirmikrofkops. — Für den Unterricht in der Chemie sind mehrere Chemikalien angekauft

worden, außerdem ein Gasometer mit Maughamscheu Hahne, ein Luftballon von Goldschlägerhaut und meh¬

rere Vorlagen. Ein Geschenk des Real - Primaner Schafs er ist ein Löthrohr nebst Zubehör. — Die

Mineraliensammlung ist um 121 Numeru vermehrt worden, und zwar durch Kauf um 99, durch

Schenkung hauptsächlich des Schulamts - Cand. Herrn Pauli) um 22 Numeru. Dieselbe ist von den

Herren Winkl er und Pauli neu katalogisirt worden. — Die zoologische Sammlung ist um

22 Numeru gewachsen durch Geschenke der Herren Kaufmann Burchardt, Rentier Rühe, Apotheker
Röstel, Oberlehrer Foltynski, Gymnasiallehrer Stange und Pauli, der Tertianer Mol -

den Hauer und Graf und des Quintaners Groß.

4) Z e i ch e n app a r a t. Neu angeschafft wurden: 4 Hefte Vorlegeblätter für Bauhandwerker

von G. Stier, 5 Hefte Landschaften von Hermes, 1 Heft Landschaften von Obach, 2 Hefte Vorlagen zum
Laviren von Steinbach. Es schenkten: Der Herr Deichhauptmann Schmolling 57 Zeichenvorlegeblätter;

der Real - Tertianer Paul Fränkel 1 Heft Möbelzeichnungen uud 2 Hefte Landschaften.

Alphabetisches Berzeichniß der Schüler, nach den Klassen geordnet.

Z Stand Z Stand
's Name und Vorname. Geburtsort. des Z Z Name und Vorname. Geburtsort. des
N Vaters. Vaters.
S G S>

29
30
31
32
33
34
35

1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9

10 10
11 11
12 12
13 13
14 14
15 15
16 16
17 17
18 18
19 19
20 20

Balcke, Otto
Bannigart, Hermann
Braune, Max
Conrad, Paul
Fliegenschmidt, Karl.
Gensichen, Rudolph..
Gürtler, Otto
Jfflaud, Franz
Jahn, Neinhold
John, Max
John, Felix
Knbale, Richard
Lehmann, Oskar
Lesser, Heinrich
Nückheim, Oskar
Schultz, Karl
Schultz, Eberhard ...
Tellmer, Richard —
Siemen, Cäsar
Ulfert, Paul

Schwiebns...
Prinkeuan ...
Winislowo...
Triebe!
Wilmersdorf.
Drieseu
Drieseu
Koladka
Woldeuberg ..
Laudsberga.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Neuzelle
Stargardt....
Schönfließ ...
Arnsdorf
Arnsdorf....
Landsberg a.W
Lissa
Berlin

Kaufmann.
Cantor.
Rentier.
Prediger.
Prediger.
Prediger.
K.G.Seeretair,
R.G.Besitzer.
Prediger.
Syndicusa.D.
Syndicusa.D.
Prediger.
Prediger.
l)r. Aie>1.
^Rentier.
R.G.Besitzer.
R.G.Besitzer.
Kr.G.Rath.
Steuerrath.
Reg.Geometer.

27 j 1!
28 2

Baath, Karl
Bahr, Hermann
Bahr, Max
Bandoniil, Adolph.
Bereck, Benno
Berg, Johannes...
Beyer, Friedrich...
Bieler, Johannes .
Bieler, Otto

Neuzelle
Landsberg a. W
Landsberg a. W
Gleiffen
Schwerin a. W.
Schildberg ...
Berlinchen ...
Wachern
Wachern

Amtmann.
Stadtrath.
Kaufmann.
Fabrikant.
K.G.Seeretair.
Lehrer.
Lehrer.
f N.G.Besitzer,
-j-R.G.Besitzer.

Brock, Adolph
Gertin, Richard...
Meyer, Robert
Philipp, Hermann.
Spitta, Paul
Walther, Otto

Zellin
Soran
Landsberg a.W
Gr. Ehrenberg
Landsberg a.W
Landsberg a.W

Kaufmann.
Marktmeister.
Schiffseigenth.
Schlofsermstr.
Lederfabrikant.
Prediger.

Bänitz, Hugo
Bahr, Georg
Beudix, Felix
Bornmann, Richard
Brandt, Hermann..
Cohn, Samuel
Fritsch, Richard
Groß/ Emil
Hermauu, Alexander
Herzfeld, Moritz ...
Herzfeld, Benny ...
Holzthiem, Fritz .,.
Kosidowski, Panl ..
Kranse, Julius
Kunze, Paul
Ladisch, Wilhelm...
Laudshoff, Philipp.
Nagel, Ernst
Naumann, Max ...
Pinensfohn, Adolph
Polckow, Karl
Sartorins, Otto ...
Studer, Otto

Landsberg a.W
Laudsberga.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Schwerin a.W.
Landsberg a.W
Cöslin
Schwedt a. O.
Landsberg a.W
Laudsberga.W
Dechsel
Laudsberga.W
Landsberg a.W
Frankfurt a. O.
Driesen
Schwerin
Berlinchen >..
Laudsberga.W
Landsberg a.W
Elisenthal....
Woldenberg ..
Landsberg a.W

K.G.Rendaiit.
Tuchhändler.
Spediteur.
Leiueuhändler.
Sattlermeister.
-s-Kanfmann.
Kämmerer.
Kaufmann.
Schneidermstr.
Kaufmann.
Kaufmann.
Gntspächtcr.
Manrermstr.
fSchneiderm.
Kaufmann.
Seifenfabrik.
Kaufmann.
Weißgerberm.
1-Kreisrichter.
Kaufmann.
G.Besitzer.
Rentier.
Privatsecretär.
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S!
Name und Vorname. Geburtsort.

Stand
des

Vaters.

N Z
Z Name und Vorname. Geburtsort.

Z G

81 24. Wolffenstein, Moritz. Friedeberg ..
82 25 Zabel, Ferdinand ... Granow

Stand
des

Vaters.

Cochins, Wilhelm ..,
Conrad, Bruno
Dräger, Paul
Friede, Paul
Friedrich, Hugo
Gensichen, Franz
Just, Hermann
Klette, Alfred
Leisterer,' Richard
Marense, Benno
Matthes, Paul
Rehnisch, Eugen....
Rosenthal, Karl
Schmidt, Ernst'
Schmolling, Hermann
Schmolling, Paul...
Schröter, Johannes..
Schulz, Gustav
Stolle, Georg
Tessmar, Max
Weinstrauch, Lonis ..
Wuttke, Hermann ...

Münchenberg.
Triebet
Landsberg a.W
Cottbus
Landsberg a.W
Drieseu
Filehue
Crossen
Schneidemühl.
Schwerin a.W.
Hohenkarzig,,
Karzig
Landsberg a.W
Schwerin a.W.
Cnstrin
Sonnenbnrg..
Cladow
Crossen
Friedeberg ...
Lanenbnrg ...
Ernstfelde
Posen

K. Baumeister.
Prediger.
Fleischermstr.
Kreisrichter.
Kaufmann.
Prediger.
Apotheker.
Kreisthierarzt.
Oberförster.
Kaufmann.
R.G.Besitzer.
Lehrer.
Arbeitsmann.
Rechtsanwalt.
Deichhanptm.
Deichhanptm.
Prediger.
Kaufmann.
K.G.Rath.
Rechtsanwalt.
R.G.Besitzer.
Stationseinn.

83!
84
85 !

86!
87 ^

1
2
3
4

- 5
6
7
8
5

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34

Älberti, Friedrich
Bänitz, Bernhard . >.
Bandekow, Friedrich.
Berendes, Paul
Bölicke, Hugo
Brand, .Emil
Decker, Julius
v. Bocknm-Dolffs, Leo
Felfch, Wilhelm
Fliegenschmidt, Joh..
Haken, Franz
Handlow, Oscar
Heinrich, Georg
Hinze, Ernst
John, Georg
Keserstein, Max
v. Knobelsdorf, Hellm.
v. Knobelsdorf, Gottw.
Leisterer, Georg
Moldenhauer, Ernst..
Nehse, Hermann
Nesemanu, Franz...
Prömmel, Gnstav ...
Schachert, Paul
Schröder, Karl
Schröder, Eduard...
Schultze, Johannes..
Sellmer, Johannes. .
Seydel, Albert
Sydow, Wilhelm....
Wasmuth, Erust
Weber, Eduard
Wendland, Pank —
Wendland, Otto....

Wischershausen
Landsberg a.W
Tuchorze
Tempelhoff...
Fischerwall...
Trebitsch
Friedeberg >,.
Saugershausen
Birnbanm...
Wilmersdorf..
Steinberg
Gr.-Lenthen..
Breslau
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Crossen
Berlin
Mansfelde.,..
Schneidemühl
Friedeberg ...
Gennin
Mewe
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Neuenbürg...
Schwiebns >..
Fürstenwalde.
Landsberg a.W
Chemnitz.
Hasselbnsch...
Regenthin..,.
Landsberg i.S.
Landsb?rga.W
Landsberg a.W

Professor.
Kaufmann.
R.G.Besitzer.
N.G.Besitzer.
Rendant.
Gutsbesitzer.
Apotheker.
Reg.-Rath.
Prediger.

G.Besitzer.
Einnehmer.
Consistorialr.
Bäckermeister.
Syndicnsa.D.'
Prediger.
N.G.Besitzer.
R.G.Befitzer.
Oberförster.
Gutsbesitzer.
Gutsbesitzer.
Rechtsanwalt.
Kaufmann.
-sOr, meä.
R.G.Besitzer.
Steuer-Einn.
Dr. mecl.
K.G.Rath.
s-Stenercontr.
N.G.Besitzer!.
Gutsbesitzer.
OSteuercontr.
Miihlenbesitzer
Mühlenbesitzer

Kaufmann.
Gutsbesitzer.

160
161
162
163
164
165
166
167
168
169
170
171
172
173
174
175
176
177
178
179

1
2
3
4
5
6
7

8 i9 >
10
11
12
13!
14
15
16
17
18
19
20

180 21
181 22
182 23
183 ^24
184 >25
185 ^26
186 ! 27
187 28

Arndt, Max Landsberg a.W
Bohnstedt, Louis Landsberg a.W
Eberl, Ernst Landsberg a.W
Friese, Viktor Limmritz
Gabriel, Louis Schievelbein,,
Grnnow, Hermann.. Landsberg a.W
Güthler, Johannes .. Vietz
Herrmann, David... Wechsel
Heymann, Wilhelm.. Eisbergen....
Jassmann, David.... Spiegel
Klnth, Ernst Drahnsdorf..
Kosidowski, Oscar... Landsberga.W
Ladisch, Otto Driejen
Landshoff, Siegfried. Schwerin a.W.
Peters, Gustav Landsberga.W
Pickert, Albrecht Landsberga.W
Pohl, Hermann Loppow
Rasch, Lonis Landsberg a.W
Romenthal, Otto Landsberga.W
Schucks, Otto Landsberga.W
Schmidt, Hermann.. Bernstein
Schönrock, Louis Gralow
Schultz, Karl Keßburg
Siewecke, Karl Zantoch
Spnde, Otto Briefen
Steindalum, Hugo.. Landsberga.W
Uecker, Panl Landsberga.W
Walter, Friedrich— Briefen

I « i Ntniiik Ii

Klempnermstr
Polizeisecretär
-sVorwerksbef.
Oberförster.
Kaufmann.
Schnhni.Mstr.
Brauereibes.
Kaufmann.
Stenerausseher
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Maurermeister
Seifenfabrik.
Kaufmann.
Oberaufseher.
Kaufmann.
Hegemeister.
Spritzenfabrik.
-sSchulvorsteh.
.Klempuermstr.
Weißgerbcrm.
Förster.
Gutsbesitzer.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Uhrmacher^.
Miihlenbesitzer
Gutsbesitzer.

188
189
190
191
192
193
194
195
196
197
198
199
200
201
202
203
204
205
206
207
203
209
210

1 Abrahamsohn, Siegfr,
2 Abrahamsohn, Felix.
3 Albiu, Paul
4 Becker, Paul
5 Bendix, Gustav
6 Frankel, Paul
7 Götz, Adolph
8 Goldberg, Moritz. >..
9 Hempe, Eduard

10 Hennig, Albert
11 Hennig, Oscar
12 Herzog, Albrecht
13 Jachmann, Otto
14 Klaffke, Bernhard ...
15 Kleiuort, Adolph
16 Knrke, Karl
17 Kurzweg, Adolph ...
18 Liebach) Julius
19 , Lindeiithal, Felix
20 ^Lindhorst, Paul
21! Pickert, Max
22 >Rühe, Otto
23 " Schiele, August

Laudsberg a.W
Landsberga.W
Landsberg a.W
Landsberga.W

! Landsberga.W
' Landsberg a.W
^Landsberg a.W
"Berlinchen ...
jKolzig
, Landsberg a.W
Landsberga.W

! Landsberga.W
Landsberga.W

! Carlsfelde
! Müllrose
Driefen
Landsberg a.W
Altlatzig
Landsberg a.W
Soldin
Landsberg a.W
Beyersdorf...
Laudsberg a.W

^ Kaufmann.
Schulvorsieher

! Lehrer
! Kaufmann.
! Kaufmann.
Bäckermeister.

' Kaufmann.
Gutsbesitzer.

Maler.)
Steiumetzmstr.
Töpfermeister.
Gutsbesitzer.
Actuar.
Rentier.
Schneidermstr.
Rentier.
s-Gntsbesitzer.
-^Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Rentier.
Lederhändler.
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Z

L)

ei-
117 1
118 2
119 3
120 4
121 5
122 6
123 7
124 8
125 9
126 10
127 11
128 12
129 13
130 14
131 15
132 16
133 17
134 18
135 19
136 20
137 21
138 22
139 23
140 24
141 25
142 26
143 27
144 28
145 ^9
146 30
147 31
148 32
149 33
150 34
151 35
152 36
153 37
154 38
155 39
156 40
157 41
158 42
159 43

Name und Borname. Geburtsort.

Stand
des

Vaters.
Name und Vorname. Geburtsort.

Stand
des

Vaters.

Bänitz, Moritz
Bötcher, Hermann...
Bürkner, Emil
Dehms, Friedrich ...
Dräger, Hugo
Ehrenberg, Karl
Fellmann, Karl
Friedrich, Christian..
Gillischewski, Richard
Gliesche, Ferdinand..
Gohlke, Otto
Goldowsky, Herrman
Graf, Bernhard
Hain, Otto
Hartleb, Wilhelm—
Heinzelmann, Joh...
Jacob, Paul
Iucksch, Karl
Klaffke, Ulrich
Klug, Richard
Krüger, Rudolph —
Mertens, Friedrich ..
Miller I. Ernst
Müller II, Richard ..
Müller III, Johannes
Naumann, Richard ..
Ohnesorge, Paul
Ortmann I, Oscar..
Ortmatm II, Richard
Rieß I, Gnstav
Rieß II, Max
Rothe, Johannes —
Rückheim, Paul
Schmolling, Max ...
Schönrock, Wilhelm..
Schröck, Ernst
Schröder, Johannes.
«stenger, Edwin
Stürmer, Hugo
v. Wedemeyer, Werner
Weis, Gotthold
Wendland, Ernst
Wutzdorff, Friedrich.

Landsberg a.W
Tirschtiegel...
Posen
Zielenzig .
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Blumberg

Tucheband...
Cladow
Berlinchen .. >
Landsberg a.W
Birnbaum ...
Weißensee—
Lorenzdorf ...
Rehfeld.'
Neukrug
Karlsfelde ...
Gurkow
Aruswalde...
Birkholz
Zauzhausen..,
Frankfurt a.O.
Crossen
Landsberg a.W
Friedeberg...

Kienitz ,..

Berlinchen
>ieudamm ...
Schönfließ...
Sonnenburg.
Gralow
Landsberg a.W
Hatenbeck
Biberteich —
Balz
Friedeberg ...
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Berlinchen...

K.G.Reudaut.
-f-Prediger.
Ban-Jnfpector
Kaufmann.
Fleischermstr.
Destillateur.
Lehrer.
Gutsbesitzer.
K.G.Director.
1'Schuhmmstr.
-s-Lehngntsbes.
Conditor.
Stadtrath.
Districtscoinm
Prediger.
Prediger.
Lehrer.
Förster.
Gutsbesitzer.
Gutsbesitzer.
Lehrer.
Prediger.
Schuldiener.
K.St.Einnehm
Kreisrichter.
-j-Kreisrichter.
Prediger.

) R.G.Bes.

^ Kansmann.
vi', irigä.
-s-Rentier.
Deichhauptm.
Förster.
K.G.Rath.
R.G.Besitzer.
Prediger.
Oberstlieut.aD
R.G.Besitzer.
Lehrer.
Mühlenbesitzer
Fleischermstr.

216! 1
217 > 2
218 3
219 4
220 5
221 6
222 7
223 8
224 9
225 10
226 11

LandsbergBänitz, Max
Bahr, Hermann
Baschwitz, Oscar ...
Bereck, Otto ,..
Boas, Siegfried
Böning, Arnold
Busse, Theodor
Bürkner, Max
Conrad, Reinhard .. ^Friebel
Decker, Wilhelm Friedeberg
Dehms, Paul - Landsberg

Landsberg
Driesen .
Landsberg
Schwerina
Cöl/
Landsberg
Berlin

W

Kaufmann.
fManrermstr.
Or, weck.
Tnchmacherm.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
fLehrer.
Bauiuspector.
Prediger.
Rentier.
Weißgerberm.

211
212
213
214
215

283
284
285
286
287
288
289
290
291
292
293
294
295
296
297
298
299
300
L01
302
303
304
305
306
307
308
309
310
311
312
313
314
315
316
317
318
319
320

Ii 321
Ü322

323
324
325
326

^327
328

!^329
330

Scholz, Franz...
Schultze, Adalbert
Stargardt, Emil.
Stein, Oscar ...
Werner, Paul,..

Pätzuickerie ..
Grüneberg..,
Schwerin....
Landsberg a.W
Gorzyu

litt

Albin, Max
Andrä, Paul
Bohustedt, Julius .
Breyer, Otto
Brock, Otto
Casparius, Gotthold
Cassel, Hartwig
Ettel, Hugo
Frautz, Karl
Frankel, Emil
Frömming, Otto...
Geist, Rudolph
Glahu, Bruno
Heusel, Fritz
Herrmann, David..
Heyer, Karl
Hinze, Karl
Horn, Alexander...
Jacoby, Julius
Laudshosf, Eduard.
Levy, Siegfried
Lindenthal, Karl...
Löwenberg, Cäsar..
Mach, Albert
Moderow, Rudolph
Moldenhauer, Emil
Moldenhauer, Franz
Nenmann, Franz ..
Nieol, Ernst
Peters, Otto
Pinner, Felix
Pleß, Adolph
Radecke, Hugo
Rasch, Paul
Robinsohn, Richard
Schmidt, Karl
Schneider, Louis...
Schröder, Gnstav..
Schröder, Karl
Spnde, Paul
Täppe, Emil
Wandelt, Gustav ..
Weber, Emil
Weber, Paul
Weiche, Paul
Wolffheim, Salomo
Wothe, Edmund...
Znnke, Emil

Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Bernstein
Zellin a. O..
Nenwedell ...
Könitz
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Czarnikan ...
Marienhof...
Berlinchen...
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Schwerin a. W.
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Czarnikau
Berliuchen...
Neuteich

^ Friedeberg
Neuendorf ...
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Bernstein
Flatow
Landsberg a.W
Lipke
Bernstein
Schweinebrück

^ Neusalz .. i
Driesen
Landsberg a.W 5
Hornskrng...
Landsberga.W
Landsberg a.W
Landsberga.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberga.W!

Mühleubaum.
Prediger.
Kaufmann.
Rentier.
Gutsbesitzer.

Schul Vorsteher
Gastwirth.
Polizeisecretär.
-j-Bäckermstr.
Kaufmann.
Destillateur.
Prediger.
Gastwirth.
1-GutSbcsitzer.
Kaufmann.
Sattlermeister.
Getreidehändl.
R.G.Besitzer.
-j-Schneiderm.
Kaufmann.
Musiklehrer.
Bäckermstr.
Buchbiuderm.
Destillateur.
Kaufmann.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Mnhlenbes.
fGntsbesitzer.

^ Gutsbef.
Lehrer.
Bäckermstr.
Oberaufseher.
-^Kaufmann.
Kaufmann.
Rentier.
Spritzenfabrik.
Kaufmann.
Kaufmann.
Förster.

^ fSeilerm.
Kaufmann.
-j-Actnar.
-j-Postsecretair.

^ Kanzlist.
Kaufmann.
Kaufmann.
K.G.Secretair.
Rathsdiener.
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Name und Vorname.

331 1
3S2 2
333 3
334 4
335 5
336 6
337 7
338 8
339 9
340 10
341 11
342 12
343 13
344 14
34S 15
346 16
347 17
348 18
349 19
3S0 20
351 21
352 22
353 23
354 24
355 25
356 26

Ewald, Paul
Fehling, Gustav >.
Flachshaar, Wilhelm.

I Flügge, Otto
Frädrich, Daniel..
Frank, Oscar
Franz, Emil
Getzschmauu, Karl
Gillischewsky, Arthur
Glahn, Karl
Glahn, Gustav ...
Göhde, Hans
Händel, Fritz
Hempel, Hermann
Heymann, Panl ..
Hoffmann, Leo...
Hoffmann, Franz.
Joachimsthal, Loni
Kleist, Johannes..
Krebs, Hermann..
Krüger, Robert ,..
Lieberknecht, Johann.
Liese, Karl
Mack, Otto
Mann, Louis
Meydam, Hans...
Moritz, Friedrich .
Nigmann, Curt...
PeScatore, Gustav.

Wasche Johannes.
Bäuitz 1, Gustav..
Bäuitz II, Richard
Bauer, Conrad. ..
Bendix, Max....
Bötticher, Otto ...
Bnd, Isidor
Diekmann, Heinrich
Diekhofs, Albert ..
Enderlein, Karl...
Fiedler, Karl
Förch, Georg
Friese, Georg
Funke, Herrmann.
Getzschmauu, Ernst
Golze, Paul
Groß, Heinrich ...
Hempel, Heinrich.
Hensch, Georg
Hermann, Hugo. .
Herzog, Karl
Hirsch, Emil
Jsaack, Magnus . .
Kohlstock, Julius .
Lenz I, Otto
Lenz II, Louis

Geburtsort.

Stand

des

Vaters.

Oderbrnch,..
Wepritz
Lübbesee
Zi-lenzig ....
Zicher
Landsberg a.W
Berlin

Berlinchen...
Graz

I Sophienhof

Reetz
Landsberg a.W
Stralsund . ..
Pankow
Köuigsbergi.N.
Driesen
Lndwigsruh.,
Cüstriu
Merzdorf
Bernstein
Jablon.-Wald
Schmiddelbrück
Osterwalde...
Bernstein
Laudsberg a.W
Landsberg a.W
Märzdorf
Landsberg a.W

Liebenow

Landsberg a.W
Arnswalde...

Schwerin a.W.
Landsberg a.W
Staffelde....
Woldeuberg. .
Tirschtiegel, .
Netzbruch....
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Limmeritz....
Neudamm. ..

Berlinchen, ..
Landsberg a.W
Landsberg a. W
Landsberg a.W
Berlin

Nendorf
Landsberg a.W

^riedeberg. ..

Laudenberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W

Rentier.

Fifchergntsbes.
fMühleubesitz.
Musiklehrer.
Gutsbesitzer.
Kürschuermstr.
Bankvorsteher.
Zimmermstr.
K.G.Director.

R.G.Bes.

entier.

Schuhm.Mstr.
^Kaufmann.
Sanitätsrath.
Brauereibes.
Kr.Wuudarzt.
Kaufmann.
1'Kaufmann.
Gastwirth.
Bäckermeister.
Holzhändler.
Theerosenbes.
Oekonomieinsp
Kaufmann.
Bürgermeister.
Eigenthümer.
Prediger.
Rechtsanwalt.

Lehrer.
K.G.Rendant.

Lehrer.
Bildhauer.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Lehrer.
Lehnschulze.
Zimmermeistr.
Böttchermstr.
1'Sattlermstr.
Oberförster.
-j-Lehrer.
Zimmermstr.
Steneraufseher
Kaufmann.
-j-Kanfmann.
Jnstnimentenm,
Kaufmann.
Steinmetzmstr.
Giiteragent.
Kaufmann.
Brauereibes.

^ Sattlermstr.

.
N

n

V G

256 41
257 42
258 43
259 44
260 45
261 46
262 47
263 48
264 49
265 50
266 51
267 52
268 53
269 54

270 55
271 56
272 57
273 58
274 59
275 60
276 61
277 62
278 63
279 64
280 65
281 66
282 67

litt

357 27
358 28
359 29
360 30
361 31
362 32
363 33
364 34
365 35
366 36
367 37
368 38
369 39
370 40
371 41
372 42
373 43
374 44
375 45
376 46
377 47
378 48
379 49
380 50
381 51

Name und Vorname.

Quast, Fritz
Ralow, Julius
Reiche, Adolph
Ritter, Emil
Schleusener, Wilhelm
Schmidt, Ernst
Schmidt, Julius ...
Schönrock, Hermann.
Scholz, Max
Schröder, Otto
Schultz, Felix
Schultz, Rudolph ...
Schultze, Otto
Schwarzzeuberger,

Emil

Sellmer, Paul
Speck, Richard
Stobwasser, Heinrich
Sydow, Hellmuth...
Täppe, Louis
Tolles, Julius
Troschke, Hermann,.
Ulsert, Richard
Unruh, Gustav
v. Voigt, Arthur ...
Volger, Franz
Wasmnth, Emil
Ziedrich, Max

Manthey, Franz
Mayen I, Karl
Mayen II, Edmund..
Mayen III, Gustav ..
Meyer, Karl
Nehse I, Karl
Nehse II, Franz
Orthbandt, Emil
Pägelow, Gustav . ..
Prömmel, Albert ...
Rabbow, Otto
Raufst, Karl
Rieß, Emil
Rühe, Max
Schmidt, Paul
Schorstein, Paul
Schönflies, Arthur..
Spitta, Emil
Spude, Karl

Stargardt, Leopold..
Stenigke, Friedrich..
Stobwasser, Hermann
Tirschtigel, Max. ...
Töpsser, Max
Müller, Otto

Geburtsort.

Nenendors ...
Nendamm. ..

Schwerin a.W.
Landsberg a.W
Berlin

Landsberg a.W
Birnbanm ...

Landsberg a.W
Landsberg a.W
Halenbeck

I Nothwendig

Landsberg a.W

Frankfurt a.O.
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Zanzhammer.
Hasselbruch.,.
Landsberg a.W
Nendamm .. -

Landsberg a.W
Paderborn...
Nagoscz
Crossen
Landsberg a.W
Regenthin. . .
Geilenselde...

Stand

des

Vaters.

Gutsbesitzer.
1'Tuchmacherm
Kaufmann.
1-Brauereibef.
-j-O.Amtmann.
Weißgerber mst
Reg.Geometer.
Böttchermstr.
Mühlenbanmst
Gutsbesitzer.

^ R.G.Bes.
Kaufmann.

Gutsbesitzer.
K.G.Rath.
Baudagist.
R.G.Besitzer.
R.G.Besitzer.
Generalagent.
Kaufmann.
Hufenbesitzer.
Reg.Geometer.
M.G.Besitzer.
K.G.Director.

Buchhändler.
Gutsbesitzer.
Rentier.

Nenwedell. .. Rentier.

t Wildenow.

j Mühle.
Lübben

j Gennin . ..

Gennin

Nieder-Jäfar.
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Czarnikan
Beiersdorf...
Birnbaum. ..

Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Driesen
Schwerin a.W.
Liepe
Zanzhammer.
Landsberg a.W
Limmeritz
Heinersdorf..

! Mühlen-
t besitzer.

Botenmeister.

^Gutsbesitzer.
Lehrer.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Kunstgärtner.
Fabrikbesitzer.
Rentier.

Feldmesser.
Sattlermeister.
Tabackssabrik.
Lohgerbermstr.
Kaufmann.
Kaufmann.
Schiffseigen th.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.

^ Prediger.
Erbschulze.
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Stand Z Stand

Name und Vorname. Geburtsort. des Z Name nnd Vorname. Geburtsort. des

G N
Vaters.

Z G
Vaters.

15.

382 1
383 2
384 3
38S 4
386 5
387 6
388 7
389 8
390 9
391 10
392 11
393 12
394 13
395 14
396 15
397 16
398 17
399 18
400 19
401 20
402 21
403 22
404 23
405 24
406 25
407 26

433 1
434 2
435 3
436 4
437 5
438 6
439 7
440 8
441 9
442 10
443 11
444 12
445 13
446 14
447 15
448 16
449 17
450 18
451 19
452 !.>>»
453 21
454 22
455 23
456 24
457 25
458 26
459 27

Bahr, Paul
Barsch, Emil
Bonte, Fritz
v. Gerstein
Gohlke, Fritz
Goldschmidt, Leopold
Grog, Johannes
Hauff, Robert
Hellpap, Otto
Hembd I, Otto
Hembd II, Max
Hennig, Georg
Herzog, Ferdinand ..
Hofmann, Fritz
Jacoby I, Gnstav...
Jacoby II, Heinrich.
Jänicke, Wilhelm...
Jende, Otto
John, Friedrich
Junge, Karl
Kieseler, Paul.
Klaiber, Paul
Krüger, Robert
Kühl, Wilhelm
Landsheim, Siegfried
Lange, Max

l Allerd, Edwin
Bethke, Albrecht

^Bittner, Emil
Bolcke, Paul
Breyer, Rudolph ..,
Foltyiiski, Paul ... >
Förch, Rudolph
Frankel, Ludwig
Franck, Otto
Franz, Theodor
Geisler, Max
Genske, Gustav
Glahn, Richard
Göhde, Richard
Gotthardt, August...
Groß, Karl
Hartstock, Paul
Helmrich, Richard ...
Hermann, Salomou.
Hinzmann, Richard.
Hinzelmann, Siegsr.
Hoffke, Panl
Jacob, Bernhard ...
Köhler, Ernst
Kapher, Otto
Klinuert, Franz
Kohlstock, Richard ...

Landsberg a.W
Hammer
Lindow

Düsseldorf ...
Pollychen....
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Seelow
Nendamm . ..

Landsberg a.W
Sonnenburg .
Wormsfelde..
Crossen
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Woeschin
AltGurkowschb
Landsberg a.W
Berlin

Küstrin
Landsberg a.W
Neu-Scheuue.
Landsberg a.W
Bernstein
Landsberga.W
Landsberga.W
Landsberg a.W
Landsberga.W
Radach
Landsberga.W
Kriniug
Grauziu
Reetz
Louisenhöhe ..
Landsberg a.W
Landsberga.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Stettin
Beanlien....

Landsberg a.W
Filehne
Lieberose
Dölzig
Landsberga.W
Landsberg a.W

Kaufmann.
Mtthlenbes.
Prediger.
Rittmeister.
Gastwirth.
Kaufmann.
Stadtrath....
Schneidermstr.
Sattlermeister.

^ Gafthofsbes.
Maler.

Administrator.
Rentier.

Destillateur.
Kaufmann.
-j-Mühlenbef.
Bezirksfeldw.
Syndicnsa. D.
Schlosserinstr.
Bäckermeister.
Uhreusabrikant
-j-GutSbesitzer.
1-Eigeuthümer.
Kaufmann.
Kaufmann.

Gchwnch-

Buchbinder.

SS»

Mvchnann.

Branere'vN-

408 27
409 28
410 29
411 30

! 412 31
413 32
414 33
415 34
416 35
417 36
418 37
419 38
420 39
421 40
422 41
423 42
424 43
425 44
426 45
427 46
428 47
429 48
430 49
431 50
432 51

ti» V.

460 28
4SI 29
462 30
463 31
464 32
465 33
466 34
467 35
468 36
469 37
470 38
471 39
472 40
473 41
474 42
475 43
476 44

477 45
478 46
479 47
480 48
481 49
482 50
483 51
484 52

Laffally, Martin ..
Lebrecht, Franz. ..
Lehmann, August.
Lubarsch, Louis...
Märker, Albert ...
Mnhienthal, Max.
Müller, Max
Nothnagel, Ernst.
Naumann, Eugen.
Ordmanu, Karl...
Philipp, Otto....
Pick, Albert
Reiche, Heinrich..
Rochlitz, Friedrich.
Rothe, Otto
Runge, Gustav ...
Seggedi, Otto....
Schröter, Richard.
Sommer, Adolph.
Sturm, Bruno...
v. Voigt, Hans ...
Willing, Adolph..
Wolfs I, Karl....
Wolfs II, Hermann
Wolfs III, Wilhelm

v. Knobelsdorf, Hans
Lindenthal, Edmund.
Manthey, Max
Meydam, Georg
Mögelin, Hugo
Nadoll, Lonis
Nicol, Paul
Pägelow, Karl
Phemel, Max
Pfuhlmann, Johann.
Ranfft, Paul
Rehfe, Ernst
Rieß, Hugo
Ritter, Heinrich
Rudolph, Otto
Schachert, Albert
Schneider, Hngo....

Schmidt, Max
Schmidt, Hermann..
Schwarzzenberger, Fr.
Seidler, Hermann..
Uecker, Richard
Wuttge, Oscar
Ziebarth, Theodor..
Zimmer, Rudolph ..

Landsberga.W
Frankfurt a. O
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Wormsfelde..
Schleppe
Landsberg a.W
Landsberga.W
Landsberg a.W
Kienitz
Bernstein
Laudsberg a.W
Schwerin a.W.
Hammelspring
Neudamm. . .

Jahnsfelde...
Neust.- Ebersw
Landsberg a.W
Zechow
Greifenhagen.
Landsberga.W
Magdeburg ..
Blumenthal..
Gennin

Staffelde....

Crossen
Landsberga.W
Landsberga.W
Landsberga.W
Landsberg a.W
Landsberga.W
Landsberga.W
Franksnrta.O.
Rehnitz

Friedeberg . ..
Landsberg a.W
Stettin

Bernstein
Laudsberg a/W
Landsberga.W
Landsberga.W
Soldin

^ Bernstein..
Frankfurt a.O.
Neueudorf ...
Landsberga.W
Landsberga.W
Ludwigsthal..
Landsberg a.W
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Z S Stand S Z Stand
Z Name und Vorname. Geburtsort. des Name und Vorname. Geburtsort. des
n

S G
Vaters.

S G
Vaters.

Sexti» KZ.
485 1
486 2

487 3

438 4
439 5
4S0 6
491 7
492 8
493 9
494 10
495 11
496 12
497 13
498 l4
499 15
500 16
501 17
502 18
503 19
504 20
505 21
506 22
507 23
503 24

Arud, Otto
Baucr, Johannes...

Bethke, Berthold

Beudix, Hugo
Wieske, Emil
Bohnstedt, Hermann.
Böse, Hermann
Brann, Robert
Dräger, Oscar
Frädrich, Friedrich ..
Geisler, Paul
Gerlach, Emil
Glahn, Richard.....
Glogau, Heinrich. ..
Heiland, Otto......
Hempel, Franz. ^...
Herzfeld, Hermann..
John, Erich
Kemper, Paul
Klebe, Theodor
Kieseler, Richard
Klug, Louis
Kretzschmar, Johannes
Krüger, Max

^Landsberg a.W
i Dreuzig.....

Landsberg a.W

Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Neuenburg...
Landsberg a.W
Zicher
Fichtwerder ..
Neppen
Marieuhof. ..
Angerburg...
Rodenthal ...
Landsberg a.W
Landtzberg a.W
Landsberg a.W
Landsberg a.W
Bromberg . ..
Landsberg a.W
Gnrkow
Belzig.......
Woldenberg..

Klempnermstr.
Chausseegeld¬

einnehmer.
Galanterie-

waareuhändl.
Kaufmann.
Kaufmann.
Polizeisecretär.
Webermeister.
Mühleumstr.
Fleischermstr.
Gutsbesitzer.Or. msä.
Uhrmacher.
R.G.Besitzer.
Rechtsauwalt.
Lehrer.
Actuar.
Kaufmann.
Syudicus a.D.
Fleischerinstr.
Packmeister.
Bäckermeister.
Lehngntsbes.

j Physicns.
! Buchdrucker.

509 25
510 26
511 27
512 28
513 29
514 30
515 31
516 32
517 33
513 34
519 35
520 36
521 37
522 38
523 39
524 40
525 41
526 42
527 43
528 44
529 45
530 46
531 47
532 48
533

!

49

Lasally, Albrecht
Lehuow, Max
Matthias, Richard..
Meyer, Hermann...
Mögeliu, Wilhelm ..
Moritz, Rudolph
Pickert, Emil
Reichert, Panl
Ntieck, Otto
Rösicke, Eduard
Sauitz, Bruno
Sartorius, Fritz....
Scheel, Friedrich....
Schirrmann, Gustav.
Schönrock, Otto
Schrödter, Emil
Schroth, Hermann ..
Schultze, Emil
Siepelt, Hermann...
Schnhmann, Paul ..
Tornow, Traugott..
Windolsf, Hermann.
Wothe, Georg
Ziedrich, Otto
Zimmerstädt, Wilhelm

Landsberga.W
Landsberg a.W
Wngarteu . ..
Landsberga.W
Landsberg a.W
Giesen
Landsberga.W
Friedeberg...
Selchow
Landsberga.W
Lieben
Woldenberg ..
Königswalde.
Wilhelmshöhe.
Landsberg a. W
Landsberg a.W
Landsberga.W
Landsberg a.W
Landsberga.W
Landsberga.W
Stnttgardt...
Bebersdorf...
Landsberga.W
Geilenfelde...
Danzig

Kaufmann.
Gefangenauff.
Gutsbesitzer.
Tabagist."
Böttchermstr.
Wallmeister.
Kaufmann.
Kaufmann.
-j-Gntsbefitzer.
Werkführer.
Amtmann.
Rentier.
Förster.
Landwirth.
Böttchermstr.
K.G.Actuar.
Färbermstr.
Kaufmann.
Ackerbürger.
Aufseher.
Torfhändler.
Gutsbesitzer.
Kreisfecretair.
Rentier.
Werkstatt mate-

rialienverw.

GhVosnk der NnsiMt.

Das neue Schuljahr wurde am 24. April Morgens 7 Uhr mit der gemeinschaftlichenMorgenan^
oacht in der Aula eröffnet und dabei zugleich der an Stelle des vi-. Markgr a f als wissenschaftlicher
Hülsslehrer iu daS Lehrerkollegium eintretende Schulamts - Candidat Busch von dem Direktor begrüßt uud
lym die Schüler der Anstalt vorgestellt. Or. Markgras war einem Rufe als ordentlicher Lehrer am
Friedrichsgymnasinm zu Breslau gefolgt. — Einen schmerzlichen Verlnst erlitt die hiesige Anstalt unmittelbar
nach Beginn des Sommersemestersdurch den Abgang des Herrn Direktor vi-. Tzschirner als Provinzial-
Schulrath nach Berlin an Stelle des am 8. April verstorbenen Provinzial - Schulrath Or. Miitzell. Er
folgte dem ehrenvollen Rufe am 1. Mai, und in der Leitung des hiesigen Gymnasiums, welches vorzugs¬
weise ihm seine feste innere Begründung» und seine unerwartet rasche EntWickelungzu kaum gehosfter Blüthe
verdankt, entstand dadurch für das Sommersemester ein Provisorium. Während desselben verwaltete
der erste Lehrer der Anstalt Prorektor Professor Or. Alb erti die Direktoratsgeschäfte,die Lehr¬
stunden des Direktors übernahmeninterimistisch die übrigen Mitglieder des Lehrerkollegiums. Zum Nach¬
folger des Herrn Direktor vr. Tzschirner wurde im Lause des Sommersder Unterzeichnete, bis dahin
Oberlehrer am Ghmnasinm zu Nen-Ruppiu, berufen und beim Beginn des Wintersemestersam 15. Oktober,
demselben Tage, an welchem 3 Jahre früher das Gymnasium eröffnet worden war, durch den Herrn Bür¬
germeister Meydam im Auftrage des Königlichen Provinzial - Schulkolleginms in sein neues Amt einge¬
führt. Die von dem Eingeführtenbei dieser Gelegenheit gehaltene Antrittsrede handelte von „der Verschwi-

5
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sterung des Gymnasiums und der Realschule". An den Akt der Einführung reihete sich ein zahlreich
besuchtes Festdiner.

Zugleich mit dem Director trat Michaelis in das Lehrerkollegium der Oberlehrer Winkl er ein,
bis dahin ordentlicher Lehrer an der RealschuleI. Ordnung zn Perleberg. Die ihm am hiesigen Gymna¬
sium mit Realklassen übertragene Stelle ist die neugegründete7. Oberlehrerstelle.— Dagegen schied Mi¬
chaelis 1862 der Gymnasiallehrer Groß, einer Berufung an die Realschule zu Ruhrort folgend, aus der
5. ordentlichen Lehrerstelle, und diese wurde durch Ascension dem 6. ordentlichen Lehrer Stange verliehen,
in die dadurch erledigte 6. Lehrerstelle aber vr. von Jan, bis dahin Hülfslehrer am Gymnasium zu
Prenzlau, berufen. — Auch die Schulamts - Candidaten Hiecke und Dr. Dahms, beide seit Michaelis
1861 als Hülfslehrer am hiesigen Gymnasium beschäftigt, verließen dasselbe Michaelis 1862, ersterer um
als Lehrer an die Bürgerschule zu Lauenburg zu gehen, letzterer um in Berlin am französischenGymnasium
einzutreten. An ihre Stelle traten als wissenschaftlicheHülfslehrer die Schulamts - Candidaten Grünberg
und Pauli.

Gleichwie die Zahl der Oberlehrerstellen,um den Bedürfnissen der Anstalt zu genügen, um eine,
so ist diejenige der ordentlichen Lehrerstelleu im Laufe des Schuljahres um zwei vermehrt worden. Die eine
derselben ist Michaelis 1862 dem Or. Kühner übertragen worden, welcher seit Michaelis 1861 eine
Hülfslehrerstelle hier vertreten, für die andere hat das Patronat den Schulamts - Candidaten Grün¬
berg gewählt.

Sogleich bei Eröffnung der Anstalt zu Michaelis 1859 war wegen Uebersüllungder Sexta und
Quinta eine Trennung dieser beiden Klassen in zwei Parallelcölus erforderlich geworden,und hat diese Noth-
wendigkeit bisher unverändertfortbestanden. Aus gleichem Grunde hatte Ostern 1860 anch die Real-Quarta
in 2 Parallelklassen getheilt werden müssen. Michaelis 1862 trat dieselbe Nothwendigkeitauch für die
Real-Tertia ein, wogegen die Schülerzahl der Quarta eine Wiedervereinigungder beiden Cöten allenfalls
gestattete, da es zur Trennung der Quarta und Tertia augenblicklichan einem Klassenlokal gebrach, und
außerdemdadurch eine neue, nicht vorgesehene Vermehrung der vorhaudenenLehrkrafterforderlichgeworden
wäre. So wurden denn Michaelis 1862 die beiden Cöten der Real-Quarta wieder verbunden, wenn schon
die dadurch entstandene Schülerfrequenzder Klasse (48) die dnrch die Unterrichtsordnuug sür Realschulen
I. Ordnung vorgeschriebeneNormalzahl (40) überstieg; dagegen wurde Real-Tertia wenigstens sür die meisten
Unterrichtsgegenstände getrennt, während einige aus Mangel an der erforderlichenLehrkraft vorläufig noch
combinirt bleiben mußten, wie es bis dahin iu Real-Quarta zum Theil der Fall gewesenwar. Dagegen
wurde Michaelis 1862 die Gymnasial-Tertia, deren Schülerzahl (75) eine Theiluug noch dringender als die
der Real-Tertia erforderlich machte, durchgängig in 2 Klassen, und zwar in Ober- und Unter - Tertia, ge¬
trennt, und das Lehrer-Collegiumzu diesem Zwecke, wie oben bemerkt, angemessen verstärkt. Auch zu Ostern
dieses Jahres (1863) wird wieder eine neue Klasseutheiluug uöthig werden. Die Quarta des Gymnasiums
zählt nämlich gegenwärtig 66 Schüler, eine Zahl, welche wahrscheinlich zu Ostern sich noch vermehrenwird.
Auch diese Klasse wird daher vom Beginn des Sommersemesters ab für die meisten Lektionen in zwei Pa-
rallelcöten getheilt werden, und ist zu diesem Zwecke die Anstellung eines dritten wissenschaftlichenHülfsleh-
rers bereits bewilligt. Zu der so wünschenswerthen durchgängigen Trennung der Gymnasial - Quarta
und der Real-Tertia wird es freilich der Gewährung einer zweiten neuen Lehrkraft bedürfen, auf welche
die Anstalt für Michaelis d. I. hofft. Dann werden also außer den beiden gemeinschaftlichenGrundklassen
Sexta und Quinta auch die Gymnasial-Quarta und die Real-Tertia in je 2 Parallelcöten, die Gymnasial-
Tertia aber in Ober- und Untertertia geschiedensein. — Zn Michaelis d. I. wird auch der Ostflügel des
Gymnasialgebäudes,in welchem sich bis jetzt noch 4 Klassen der städtischen mittleren Bürgerschule befinden,
dem Gymnasium und der Realschule zu ihrem ausschließlichen Gebrauch überwiesenund diesen dadurch die
Möglichkeit geboten werden manchen längst gefühlten Bedürfnissen «bzuhelsen. In vordersterReihe steht in
dieser Beziehung die schon lange in Aussicht genommene Errichtung einer Vorschnle für die verbundene
Schwesteranstalt.

Zu den wichtigsten Ereignissen im Leben der Schule während des abgelansenen Jahres gehört d i e
Anerkennung der Realabthei l u ug derselben als Realschule I. Ordnung.
Nachdem Michaelis 1859 die hiesige höhere Bürgerschule, welche bis dahin als selbstständige Anstalt bestan¬
den hatte, mit dem neugegründeten Gymnasium als parallele Realklassenvereinigt worden war, gewannen
diese binnen Jahresfrist die Berechtigungeiner Realschule zweiter Ordnung. Die städtischen Behörden,
wie das Lehrerkollegium fanden in diesem Erfolge einen neuen Antrieb dazu, iu Hinsicht auf äußere Aus-
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stattung der Realklassen wie auf innere Tüchtigkeit der Leistungen nichts zu unterlassen, was in möglichst
kurzer Frist auch zur Erlangung der Rechte erster Ordnung führen könne. Diesen vereintenBemühungen
ist es gelungen das erstrebte Ziel in der verhältuißmäßig kurzeu Frist zweier Jahre zu erreiche». Michae¬
lis 1862 erkannte der Herr Minister der geistlichen, Unterrichts-und Medizinal-Angelegenheiten die Realab¬
theilung des hiesigen Gymnasiums als Realschule erster Ordnung an, und diese besitzt seitdem alle dieje¬
nigen Rechte, welche der Staat an jene Anerkennung geknüpft hat. Eine Aufzählung dieser Rechte ist schon
in dem Osterprogramm des Jahres 1861 enthalten; aber bei dem Interesse, welches die Kenntniß derselben
für weitere Kreise hat, mag dieselbe auch hier noch eininal eine Stelle finden.

Die Abitnrientenzeuguisse der Reife uud die Abgangszeugnisse,welche von einer Realschule I. Ord¬
nung ausgestellt sind, berechtigen außer zu denjenigen Vorzügen, ans welche auch die Zeugnisse einer Real¬
schule II. Ordnung Anspruch gewähren,zu Folgendem:

Die mit dem Zeug n iß der Reife versehenen Abiturienten der Real¬
schulen I. Ordnung werden zu den höheren Studien für den S t a a ts b a u d i e n st und das
Bergfach zugelassen. Auch sind dieselben, wenn sie mit Aussicht auf Avancement in die Armee eintre¬
ten wollen, von Ablegungder Portepeefähnrichsprüfung dispensirt.

Ein Zeuguiß des mindestens ein Jahr lang mit gutem Erfolge statt¬
g ehabten Besuchs der Prima berechtigt zum S u p ernn m e r a r i at bei Verwaltung der in-
directen Steuern und ebenso zum Eintritt als Applikanten für den Militair-Intendant nr-
d i e n st.

Ein Zeuguiß der Reife für Prima befähigt zum Ei v i l f n p e r n um e r a r i a t bei
den Pr ovinzial - Eivilverwaltnngsbehörden,desgl. zur Annahme als Civil - Aspiranten bei den Proviant-
A e m t e r n.

Eiu Zeuguiß der Reife für die er st e Abtheilung der Sekunda bedingt die
Zulassung zum Ctndinm der Thierheilkundeals Civil-Eleve der KöniglichenT h i e r a r z n e i s ch u l e
in Berlin.

Das Zengniß über den minde st enshalbj ährigen Besuch der Sekunda
gestattet das Gesuch um Zulassung znm einjährigen freiwilligen M i l i t a i r d i e n st, sowie
um Annahme als P o st - Ex 'p e d i t i o n s - G e h ü l s e.

Ein Zeuguiß der absolvirteu Tertia macht die Aufnahme in die obere Abtheiluug
der Königlichen Gärtner-Lehranstalt zu Potsdam zulässig.

Da diese höheren Berechtigungeneiner Realschule I. Ordnung auch höhere Leistungenderselben
gegenübereiner Realschule II. Ordnung voraussehen,diese Leistungen aber wesentlichdurch die entsprechende
Ausstattung der Anstalt mit den erforderlichen Lehrmittelnbedingt werden, so haben die städtischenBehörden,
wie schon im vorjährigenProgramm bemerkt ist, zur Ergänzung des physikalischen Kabinets 600 Thlr., zahl¬
bar in vier jährlichen Raten von 150 Thlr., und zur Begründung eines naturhistorischeu Kabinets 100 Thlr.
bewilligt. Von der letztgenannten Summe ist im lausendenSchuljahre etwas über die Hälfte, von den
600 Thlrn. zur Ergänzung des physikalischen Kabinets die erste Rate mit 150 Thlr. zur Verwendung
gekommen.

Wie die Realabtheilungder Anstalt durch ihre Ausnahmeunter die Realschulen I. Ordnung, so ist
auch die Ghmnastalabtheiluugin gewissem Sinne erst in dem gegenwärtigen Schuljahre dadurch zum völligen
Abschlüsse gekommen, daß zu Michaelis 1862 an ihr die erste Abitnrientenprüsungabgehalten worden ist.
Sieben Schüler der Prima haben sich derselben unterzogen,und hat ihnen sämmtlich das Zeuguiß der Reife
ertheilt werden können.

Außerdem ist aus der Geschichte der Anstalt noch Folgendes zu erwähnen: Am 23. Mai beging
die Schule die gemeinsame Abendmahlsfeierbei der St. Marienkirche. Die Abendmahlspredigthielt Herr
Prediger Götz. — Am 25. Juni wnrde das jährliche Tnrnfest gefeiert. Die rege Betheilignng an dem¬
selben bewies, daß der Sinn für das Turnen, welchen Landsbergvon jeher vor vielen anderen Städten be¬
währt hat, in alter Frische und Kraft fortlebt. Im gegenwärtigen Winter ist es zum ersten Male gelungen
auch für das Wintertnrueu ein Lokal zu gewinnen. Die dazu erforderlichen Geldmittel haben mit gewohn¬
ter Liberalität die städtischen Behörden bewilligt, die Leitung der Uebnngen hat mit dankenswertherBereit¬
willigkeitder Gymnasiallehrer Stange übernommen. Gestattet der Raum des zur Verfügung stehenden Lo¬
kals auch nicht, daß fämmtliche Schüler sich auch währeud des Winters am Turnen betheiligen, so reicht
dasselbe doch vollkommen zur Ausbildungvon Vorturnern für den Sommer aus. — Am 25. August fand
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die mündliche Prüfung der 7 Gymnasial-Abiturieuten unter Vorsitz des Königl. Schulraths Herrn vr. Tzschirn er
statt. — Am 2, Oktober wurden die während des Sommers von dem Professor Or. Alberti interimistisch verwalte¬
ten Direktoratsgeschäfte durch deu Herrn Syndikus Reuscher dem Unterzeichnetenübergeben. — Am 18. Oktober
wurde dem Oberlehrer Winkler im Auftrage des Magistrats iu der Lehrerkonferenz durch den Direktor seine Vokation
übergeben, derselbe in sein neues Amt eingeführt und vorschriftsmäßig unter Hinweifuug auf den früher geleisteten
Diensteid mittelst Handschlags verpflichtet. — Am 12. November starb am Scharlachfieber der Gymnasial-Quarta-
ner Paul Ewald, ein durch Fleiß und Sittlichkeit gleich ausgezeichneter Schüler, die Hoffnung seiner El¬
tern und die Freude semer Lehrer. — Am 4. December erfolgte auf dem Rathhause in Gegenwart des
Direktors die Vereidigungder Gymnasiallehrervi-, von Jan nnd I)r. Kühner und die Aushändi¬
gung der Vokationenan dieselben durch den Herrn Syndikus R e u s ch e r. — Am 22. Februar, einem
Sonntage, fand in der Anla des Gymnasiums unter Leitung des Organisten Succo und des Kollegen
Tiedge eine musikalischeMorgeuunterhaltuugstatt. Vorträge auf dem Flügel, ausgeführt von Schülern
der Anstalt, wechselten mit Uebuugen im Gesänge, vorgetragen von der ersten und zweiten Singeklasse, ab.
Die Herren Mitglieder des Patronats und die Herren Stadtverordneten hatten die Geneigtheit gehabt der
an sie ergangenenEinladung Folge zu geben uud die Anstalt mit ihrem uud ihrer Familien zahlreichem Be¬
suche zu beehren, — Am 17. März beging die Schule in der festlich geschmückten Aula die patriotische Feier des be¬
deutungsvollenTages unter regster Betheiligungder Civil- und Militärbehörden der Stadt, der Schüler
der Anstalt und ihrer Eltern. Di,e- Festrede hielt der Oberlehrer Stoltzenburg; nach dem Schluß
derselben traten der GymnasialprimanerF l i e g e n s ch m i d t, der Realsekundaner Nagel und der Gym¬
nasialsekundanerSchulz mit Vorträgen selbstversertigter Gedichte auf. Den musikalischenTheil der Feier
leiteten der Organist Succo und der vr. von Jan, wirksam unterstützt von dem Dirigenten der
städtischen Kapelle, Herrn Frey tag, und einem-Theil der letzteren. Die Feier des Tages hat sicherlich
nicht verfehlt den jugendlichen Gemüthern unserer Schüler die große Zeit, welcher sie galt, lebendig zu ver¬
gegenwärtigenund sie mit bleibenden heilsamen Eindrücken zu erfüllen. — Nicht minder lebendig war die
Theilnahme der Militair- und Eivilbehördender Stadt, der Zöglinge der Anstalt und ihrer Eltern an der
Feier des 22. März, als des Geburtstages Sr. Majestät des Königs. Die einfache, aber geschmackvolle
Ausschmückungder Aula verdanktean diesem Tage, wie am 17- März, die Schule dem bereitwilligen Beistande
des Malers Herrn Klose. Die Feier wnrde dnrch Gesang des Gymnasialchorsunter Leitung des Orga¬
nisten Snceo eröffnet; den Festvortrag hielt der. Oberlehrer Psautsch; in dem Schlußgesange des
Köuigsliedes „Heil Dir im Siegerkranz", in welchen die ganze Versammlung einstimmte, fand die gehobene
Stimmung der Versammlungihren treuen Ausdruck. — Am 24. März fand Vormittags am Gymnasium,
Nachmittags an der Realschule die mündliche Abiturienten-Prüfungstatt.

Ferien und schulfreie Tage waren: Ostern 10.—23. April; Bußtag; Himmelfahrtstag; Schul-
Commnnion 23. Mai; Pfingsten 7.-11. Juni; Huudstagsferieu 2.—30. Juli; mündliche Abiturieuteu-Prü-
fuug bei der Gymnasialabtheilnng25. August; Michaelisferien2.—15. Oktober; Weihnachtsferien22. De¬
cember — 4. Januar; Feier des fünfzigjährigen Gedenktagesder Erhebung Prenßens im Jahre 1813 17.
März; mündliche Abiturientenprüfungbei der Gymnasial- nnd Realabtheilung 24. März.

Prämie n. Die Schiller-Prämie, bestehend in einem Exemplare der Werke des Dichters, erhielt
vorige Ostern der Gymnasial - Abiturient Lubke; diesmal ist sie einem Realschüler bestimmt. Andere
Prämien erhielten zu Ostern v. I. Brock in II Rsal., Psauth in II Studer in III Real.,
Beyer in III Abrahamsohn II. in IV Real, a,, Grunow in IV Real. I», Klaffke,Hartleb und, Goldowski in IV (A/ran., Fehling in V a, Ewald in V b, Schönflies in VI a,
Krüger in VI k. — Zu demselben Zwecke hat auch im laufenden Schuljahre ein Mann, der seinen Na¬
men nicht genannt zu sehen wünscht, dessen Freigebigkeit unsere Schule aber schon sooft erfahren hat, abermals
10 Thlr., desgl. Herr Kaufmann Herzfeld wiederum 5 Thlr. und Herr Gutsbesitzer Wasmuth 2 Thlr.
geschenkt,so daß auch am Schlüsse dieses Schuljahres wieder Bücherprämieu an würdige Schüler werden
vertheilt werden können.

Mittheilungen aus den Verfügungen
a. des Königlichen S ch u l k o l le g i u m s. 29. März 1862: Das Verhalten der Lehrer und

Beamten an den öffentlichen Unterrichts-und Erziehungs - Anstaltenbei den Wahlen zum Abgeordnetenhause
betreffend. — 16. April: Die Einführung des Grundrisses der brandenburgisch-preußischenGeschichte von
Voigt für den geschichtlichen Unterrichtder Tertia wird genehmigt. — 28. Mai: Die Direktoren wer-
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den ausgefordert, bei Anfertigung der Lektionspläne uumotivirte Abweichungen von dem Normalplane zu ver¬

meiden. — 23. Juli: Um die Unterrichtsanstalten vor denjenigen Verlegenheiten zu bewahren, welche ihnen

erwachsen, wenn provisorisch an ihnen beschäftigte Hülfslehrer inmitten ihrer amtlichen Thätigkeit znr Ablei¬

stung ihrer Militairpflicht entlassen resp. auf längere Zeit beurlaubt werden müssen, sollen fortan solche

Candidaten des höheren Schulamts, welche nicht zuvor die Erfüllung ihrer ordentlichen Militairdienstpflicht

oder die Befreiung von derselben nachgewiesen haben, in der Regel auch zu einer interimistischen Anstellung

nicht zugelassen werden. — 7. Oktober : Benachrichtigung, daß der Herr Minister der geistlichen, Unterrichts-

nnd Medicinal-Angelegenheiten durch Verfügung vom 30. September die Realklassen am hiesigen Gymna¬
sium als Realschule I. Ordnung anerkannt habe. — 28. November: In H 129 der Militair - Ersatz--In¬

struktion vom 9. December 1858, betreffend die personelle Prüfung der zum einjährigen freiwilligen

Militärdienst sich Meldenden, ist bestimmt worden, daß der Betheiligte sich über seine moralische Qualifica-
tion durch ein obrigkeitliches Attest auszuweisen habe. Dieses Attest soll den Zöglingen höherer Schulen

(Gymnasien, Realschulen, Progymnasien und höherer Bürgerschulen) fortan nicht mehr von den Polizeibe¬

hörden, sondern von den Direktoren resp. den Rektoren der betreffenden Unterrichts-Anstalten ausgestellt wer¬

den. — 9. Januar 1863: Mittheilung eines Ministerial-Rescripts, durch welches besondere Fachkonferenzen
behufs Feststellung eines Grundlehrplans für den deutschen Unterricht angeordnet werden. — 7. Februar:

Die Feier des 15. Februar resp. des 17. März betreffend. — 12. Februar: Benachrichtigung, daß der

Herr Prediger Nothnagel für den diesjährigen Ostertermin zum Kommiffarins des Königlichen Schul-

kollegiumS zur Leitung des Abiturienten-Examens am hiesigen Gymnasium und der Realschule ernannt wor¬

den sei. — 9. März: Das Kommissorium der Schulamts-Candidaten Panli und Busch als wissenschaftlicher
Hülfslehrer am Gymnasium und der Realschule wird bis Michaelis d. J.^ verlängert und der Anstalt in der

Person des Schulamts-Candidaten Müller ein dritter wissenschaftlicher Hülfslehrer überwiesen.
b. des Magistrats: 16. April 1862: Wenn ein aus der Schulbücherbibliothek an einen

Schüler ausgeliehenes Buch von dem Empfänger beschmutzt oder beschädigt wird, so sind nach Z 246 ff.

I. 21 des Allg. Landr. die Eltern resp. Vormünder des betreffenden Schülers zum Ersatz des Schadens

verpflichtet. — 2. Mai: Abgehenden Freischülern des Gymnasiums mit Realklassen soll auf ihr Erfordern

auch ein Abgaugs-Zeuguiß gebühren- uud kostenfrei ausgefertigt werden. — 3. Mai: Oberlehrer Pfantfch

wird zum Bibliothekar bei der Gymnasialbibliothek ernannt. — 30. Jnli: Ein Schüler wird wegen nicht

gezahlten Schulgeldes aus der Schülerliste gestrichen. — 14. Angust: Desgleichen. —> 13. September: Be¬

willigung der halben Freischule für einen Schüler. — 4. Oktober: Betreffend die Verwendung der bei
Ordnung der Gymnasialbibliothek vorgefundenen unbrauchbaren Bücher. — 1 November: Benachrichti¬

gung, daß vom 1. April 1863 ab an Stelle der bisher gültigen Schulgeldsätze für das

Gymnasium wie für die Realschule gleichmäßig in den 3 oberen Klassen 20 Thlr., in
den 3 unteren Klassen 16 Thlr. jährlich an Schulgeld eiugehobeu werden sollen. —

12. November: Die Kosten, welche als Miethe des Allerd'schen Saales zur Ausbildung vou Vortur¬

nern entstehen, werden für den Winter 1862/63 mit 1 Thlr. für jedesmalige, wöchentlich einmal erfol¬

gende Benutzung des Lokals auf die Kämmereikasse übernommen. — 5. Februar 1863: Einem Schüler
wird Freischule bewilligt. — 5. Februar: Die Trennung der Gymnasial-Quarta iu 2 Parallelcötus und

die dadurch bedingte Anstellung eines dritten wissenschaftlichen Hülfslehrers werden genehmigt. — 7. Fe¬

bruar : Benachrichtigung, daß der Gymnasiallehrer Stange in die 4. ordentliche Lehrerstelle aufgerückt

ist. — 13. März: Gymnasiallehrer Nieländer ist zum Bibliothekar bei der Gymnasialbibliothek ge¬
wählt. — 17. März: Mittheilung eines Ministerial-Erlasses, betreffend die Abänderung des Regulativs für

das Königliche Gewerbe-Institut zu Berlin, wonach insbesondere die Zulassung der Mechaniker zu den Ue-

bnngen iu den mechanischen Werkstätten fortan nicht mehr von deni Nachweise einer vorgängigen einjährigen
praktischen Beschäftigung oder von dem Eintritt in die Fachabtheilnng abhängig sein soll.



Vormittags von 8 Uhr ab:
Gesang.

II. Religion: Jacobh.
II. Real. Englisch: Eichmeyer.
I. Real. Physik: Stoltzenburg.
I. Latein: Kämpf.
III. Real. b. Mathematik: Winkler.

Hennig II: Colmnbns v. L. Brach mann.
Bendix: (Aliost, bz-- L 1 oow -
k i s I <1.

III. Real. a. Französisch: Alberti.
Karl Schultz: Der Mohrenfürst, v. Frei-
ligrath. Spnde: I^'avars st son tr^-
sor, xar-^liveriiois.

III. Latein: Hudemann. '
Wendland: Mein Vaterland, v. Klop¬
ft o ck. Prömmel: Sophia Kondulimo, v.
Eh amisso.

III. d. Mathematik: Gentz.
K laffke: Das Singenthal, v. Uhland.
Müller III: Der Zank um des Kaisers Bart,
v. Geibel.

Ordnung der Prüfung und Redeübung.
Montag den 3V. März.

Nachmittags von 2 Uhr ab:
IV. (Z^ran. Griechisch: Kühner.

Troschke: Der Swinegel und der Hase.
Schmidt: Der König, v. Dräxler-Manfred.

IV. Real. Latein: Bnsch.
Pinn er: Remteremtemtem, v. Colshorn.
Landshoff: Der Sänger, v. Göthe.

V. a. Geographie: Nieländer. ,
Ma yen II: Das Feuer im Walde, v. Hölty.
Funke: Waldesmahnung, v. Buddäus.

V. b. Geschichte: Pauli.
Herzog: Der Geizige und der Affe, v. G ellert.
Bonte: Der Stieglitz, v. Kind.

VI. a. Latein: Grünberg.
von Knobelsdorf: Vom schlafenden
Apfel, v. Rein ick. Köhler: Seyfried Schwep-
permann, v. Oelckers.

VI. d. Rechnen: Tiedge.
Kretzfchmar: Heinrich der Vogler, v. Vogl.
Dräger: Einkehr, v. Uhland.

P r ä m i e n - V e r t h e i l n n g.
Gesang.

Die kalligraphischen Hefte werden am Examentage ausliegen und die Zeichnungen im Zeichensaale ausgestellt sein.

Dienstag den 31. März, von S Uhr ab:
Gesang.

I. Real. Walther: On II.
II. Hans Bieler, Tessmar, Drä¬

ger, Friedrich und Rosenthal: Schiller's
Wallenstein, die beiden Piccolomini II, 7.

Schultz II: Hat Cicero Recht, wenn
er die Geschichte die Lehrerin des Lebens und die
Lenchte der Wahrheit nennt?

Entlassung der

I.

biturienten durch
S ch l u ß g e s a n g.

Abiturienten.

II. Real. Kosidowski: I.e oowdat contrs
Iss Naui'k« ans L!ciriisiIIs's <üiä.

I. Siemen: Ds (^rasoia, artium
atc^us littsravum invsntrios.

II. Rsal. Fritsch: Epilog zu Schiller's Glocke,
v. Göthe.

I. Real. Spitta: Abschiedsrede.
den Director.

N a m e. Geburtsort. Stand des Vaters. Con-
fession.

Aufenthalt in der
Schule. Prima.
Jahre. Jahre.

Alter.

Jahre Gewählter Lebeusberuf.

I. Im Michaelis¬
termin 1362, am

Gymnasium.

1. Bieske, Georg...
2. Henschke, Johannes
3. Klopfch, Arthur..
4. Lubke, August —
5. Oberheim, Karl,.
6. Rothenbücher, Ad.
7. Tzschirner, Oskar.

Landsberga.W.
Hohenkreuig ..
Thoru
Rathenow....
Landsberga.W.
Birnbaum
Breslau

Kaufmann
Superintendent..
O.Postkaffenrend.
Kr.G.Executor..
Superintendent..
Kaufmann
Gymnasialdirektor

ev.
ev.
ev.
ev.
ev.
ev.
ev.

3
3
2'/.
3
3
2
3

2
2
2
1'/-
2
17.
2

20'/.
197.
19'/.
21
21 H
23 ^
187,

Baufach.
Militairstand.
Militairstand.
Theologie u. Philologie.
TheologieU.Philologie.
Philologie.
Jura und Cameralia.

II. Im Osterterm.1862, am Gymn. 1. Lehmann, Oskar.. Neuzelle Prediger ev. 3 2 21'/. Theologie.

III. Im Osterterm.
1863, a. d.Realsch. 1. Spitta, Paul Laudsberga.W. Lohgerbereibesitzerev. 9 2 17'/. Buchhandel.

Mittwoch den 1. April ist Cenfur, Versetzung und Jahresschluß. Das neue Schuljahr beginnt Donnerstag den 16. April, früh 7 Uhr.
Die Aufnahme neuer Schüler erfolgt Sonnabend den 4. April und Dienstag und Mittwoch den 14. und 15. April. vr. Ksemps.



Vormittags von 8 Ul
Gesang.

II. (Z^ivu. Religion: Jac
II. Real. Englisch: Eichme

I. Real. Physik: Stoltzenbn

I. 6^11111. Latein: Kämpf
III. Rsal. d. Mathematik

Hennig II: Columbus v.
Bendix: Llli
^ i s I ä.
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1862, am Gymn.

III. Im Osterterm.
1863, a. d.Realsch,
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Henschke, Johann

3. Klopsch, Arthur
4. Lnbke, August..
5. Oberheim, Karl
6. Rothenbücher,
7. Tischirner, Oska

1. Lehmann, Oskar
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Der Sänger, v. Göthe.
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Geizige und der Affe, v. G ellert.

Stieglitz, v. Kind.

/ Grünberg.
elsdorf: Vom schlafenden

ck. K,ähler: Sehfried Schwep-
elckers.

:n: Tiedge.

: Heinrich der Vogler, v. Bogl.
Inkehr, v. Uhland.

e n - V e r t h e i l u n g.

Gesang,

gen im Zeichensaale ausgestellt sein.

idowski: I^s oowl>at eontrs

us L!orllöiIIö's Lid.

emon: Os (Arasoia, artium
um inventrios.

tsch: Epilog zu Schiller's Glocke,

'ta: Abschiedsrede.

D i r e c t o r.

tyalt iu der Alter.
« Prima.
A Jahre. Jahre

Gewählter Lebeusberuf.

2
2
2

1'/-
2

IV-

t 2

20'/.
19 V,
19 V.
21

23 "
1SV.

Baufach.
Militairstaud.
Militairstand.
Theologie N.Philologie.
Theologie u.Philologie.
Philologie.
Iura und Cameralia.

2 21'/, Theologie.

2 17'/. Buchhandel.

Mittwoch den 1. April ist Censur, Versetzung und Jahresschluß. Das neue Schuljahr beginnt Donnerstag den 16. April, früh 7 Uhr.
Die Aufnahme neuer Schüler erfolgt Sonnabend den 4. April und Dienstag und Mittwoch den 14. und 15. April. lZiv Ksempf.
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